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Tierische Exoten drücken
auf dem Hof die Schulbank
„Ruppiner Land“: Ulrich Baum aus Segeletz bildet mit Hingabe seine Alpakas aus

Ulrich Baum trauert Merlin
noch heute nach, blickt aber
auch optimistisch nach vorn.
Und so kam schließlich Antonio
im Januar als Neuzugang auf
den Alpakahof nach Segeletz.
Zunächst musste sich das Jung-
tier an die neue Umgebung und
die anderen Alpakas gewöh-
nen. Inzwischen hat Antonio
schon vollstes Vertrauen zu sei-
nem neuen Besitzer gefasst,
lässt sich auch ein Halfter anle-
gen und sich führen. „Für Wan-
derungen ist er definitiv geeig-
net, das kann ich jetzt schon sa-
gen“, meint Ulrich Baum er-
freut. Ob das später auch für
tiergestützteAktivitäten zutrifft
und Antonio einmal mit Franz
und Bernardo Senioren imHeim
besucht, wird sich zeigen. „Ge-
eignet sind dafür nur besonders
ausgeglichene, ruhige und ge-
duldige Tiere“, unterstreicht
Baum. Bei Antonio habe er ein
gutes Gefühl. „Er hat all diese
Eigenschaften“, sagt der Segel-
etzer. André Reichel

Behutsam bildet Ulrich Baum
seinen Neuzugang Antonio aus.
Sich in die Augen zu schauen
stellt eine vertrauensbildende
Maßnahme dar.
Fotos: André Reichel

Alpakas einmal keine Lust auf
Wandern hat, muss es auch
nicht mit. „Unter Zwang läuft
hier auf meinem Hof nämlich
nichts“, erklärt der Alpaka-
Mann. Die Liebe zu diesen Exo-
ten entdeckte Ulrich Baum
schon vor Jahrzehnten, als er
noch als Tierpfleger im Zoo von
Hannover arbeitete.
Eigentlich war er dort für die

Elefanten zuständig, gelegent-
lich aber auch für Alpakas. „Es
hat einen riesen Spaß gemacht,
sich um die Alpakas zu küm-
mern. Doch leider hatte man
dort im Zoo nie richtig Zeit für
sie“, erinnert sich Baum. Seine
eigenen Alpakas hat der 62-
Jährige alle selbst ausgebildet.

„Alles fängt mit dem Anlegen
eines Halfters an“, erläutert er.
Manche Tiere haben damit we-
niger Probleme als andere. Glei-
ches gilt für das gemeinsame
Spazierengehen. „Manche sind
dabei sehr ängstlich und trauen
sich nicht an einem Verkehrs-
schild vorbei“. Von fremden
Personen geführt zuwerden, ist
dann eine weitere Hürde, die
von den jungen Alpakas erst
einmal genommen werden
muss. Um aber beispielsweise
Senioren im Heim besuchen zu
können, müssen die Tiere ler-
nen, durch Türen zu gehen und
keine Angst vor der Enge von
Fluren zu bekommen. „Das übe
ich alles bei mir Zuhause und
führe die Tiere dabei durchmei-
ne Wohnung“, berichtet Ulrich

Baum. Ein Tier, das all dies be-
herrschte wie kein ande-
res, war Merlin, der vor
zwei Jahren im Alter
von 15 Jahren starb.

richtungen besucht. So man-
chen Bewohnern von Senioren-
heimen zaubert die Begegnung
mit den Alpakas ein Lächeln ins
Gesicht. Tiergestützte Aktivitä-
ten für Menschen mit Beein-
trächtigungen oder Behinde-
rungen bietet Ulrich Baum
ebenfalls an. Doch für solche
Einsätze ist längst nicht jedes
Tier geeignet. So ist es auch bei
Ulrich Baums Alpakas Macho,

Franz, Bernardo, Felipe und
dem Neuzugang Antonio.
Für Wanderungen mit Be-
suchern sind im Prinzip al-
le Alpakas zu begeistern.
„Sie sind ja sehr neugierig
und entsprechend unter-
nehmungslustig“, sagt Ulrich
Baum. Doch wenn eines seiner

Spätestens nach der
ersten Wanderung
mit den Tieren

durchs Dorf kannte
uns jeder im Dorf.

Ulrich Baum
Betreiber des Alpakahofs

Antonio ist
der Neuzugang auf
dem Alpakahof in
Segeletz.

SegeLetz.Ulrich Baumaus Se-
geletz hat eine tierische Familie.
Sein Hund „Ralf“ ist ihm ein
treuer Begleiter. Und obwohl
der Beagle schon über 14 Jahre
alt ist, weicht er seinem Herr-
chen nie von der Seite. Doch die
Stars auf Ulrich Baums Hof sind
seine Alpakas. 2011 zog der
heute 62-Jährige aus dem Bar-
nim nach Segeletz und eröffne-
te in seinemneuenZuhauseden
Alpakahof „Ruppiner Land“.
Die exotischenWuschelköpfe

waren rasch im ganzen Dorf be-
kannt und somanches Kind aus
der Nachbarschaft schaute öf-
ters am Hoftor nach den Alpa-
kas. „Spätestens nach der ers-
ten Wanderung mit den Tieren
durchs Dorf kannte uns jeder im
Dorf“, erinnert sich Ulrich
Baum. Alpakas hielt er schon in
seiner alten Heimat, dem Bar-
nim.Undwie dort auchbietet er
in Segeletz Naturwanderungen
mit seinenAlpakas an. Interesse
daran zeigen nicht nur gestress-
te Großstädter. Auch Schulklas-
sen und Kitagruppen aus der
Region, Familien und Senioren
besuchen den Alpakahof.
„Manche genießen auch ein-
fach die Nähe der Tiere ohne
Wanderung und haben viel
Spaß daran“, sagt Ulrich Baum.
Ganz ähnlich ist es, wenn er mit
seinen Tieren etwa soziale Ein-

Karla Blaschke liest am besten
Kreisausscheid OPR des bundesweiten Vorlesewettbewerbs fand in der Stadtbibliothek Neuruppin statt
neuruppin. Wer ist der beste
Vorleser oder die beste Vorlese-
rin des Landkreises OPR? Beim
Kreisausscheid des 65. Vorlese-
wettbewerbs des Deutschen
Buchhandels lasendie Siegerder
Schulentscheide am Mittwoch,
dem 21. Februar, in der Neurup-
piner Stadtbibliothek um die
Wette. Mit dabei waren Jan-Eric
Neu, Johanna Schäfer, Haylee
Domogalski, Shenaya Weinert

undKarla Blaschke. DerWettbe-
werb soll Begeisterung für Bü-
cher in die Öffentlichkeit tragen,
die Lesekompetenz von Kindern
stärken und diese dabei unter-

stützen, ihren Horizont zu wei-
ten.
Karla Blaschke von der Astrid-

Lindgren-Grundschule in Wust-
erhausen setzte sich beim Kreis-
ausscheid des bundesweiten
Vorlesewettbewerbes der 6.
Klassen gegen ihre fünfMitstrei-
ter erfolgreich durch.

Der Kreisausscheid für den
Landkreis Ostprignitz-Ruppin
findet traditionell in der Stadt-
bibliothek Neuruppin statt. Be-
eindruckend war die breit gefä-
cherte Auswahl der Bücher, aus
denen die Teilnehmenden ihren
selbst ausgewählten Text vortru-
gen.
Die Siegerin stellte das Buch

„Elchtage“ vonMalin Klingberg
vor. Karla Blaschke wird zum
nächstenAusscheid (Bezirksaus-
scheid) nach Wittstock fahren.
Dieser ist die letzte Hürde vor
dem Landesausscheid. WS

Die Siegerin Karla Blaschke.
Foto: Stadt Neuruppin

Freunde der
Eisenbahn
Dreetz. Auch in diesem Jahr
führen die Neustädter Eisen-
bahnfreunde wieder ihre tradi-
tionelle Modelleisenbahn- und
Modellautobörse in Dreetz im
Gemeindezentrum „Zum Pa-
last“ durch. Modelle in allen
Spurweiten G, 1, 0, H0, TT, N
und Z werden angeboten. Etwa
20 Händler sind dabei, die Mo-
dellbahnen für Einsteiger, ge-
brauchte, hochwertige und his-
torische Modelle, Digitaltech-
nik, Bücher, Zubehör, Ersatzteile
und vieles mehr anbieten. Es
kann auf der Veranstaltung ge-
kauft, verkauft und getauscht
werden. Das Fachsimpeln und
die Beratung werden dabei si-
cher auch nicht zu kurz kom-
men.
Die Börse findet ammorgigen

Sonntag, dem 3. März, zwi-
schen 9 und 13 Uhr im Dreetzer
Gemeindezentrum in der Bart-
schendorfer Straße 14 statt. Für
einen Imbiss, Getränke und ein
leckeres Kuchenbüfett sorgt die
Feuerwehr-Einheit Dreetz.
Die Eisenbahnfreunde Neu-

stadt freuen sich auf zahlreiche
Sammler, Modelleisenbahner
und interessierte Gäste. WS

Es darf wieder
getanzt werden
Kyritz. Zu einem fröhlichen
Tanznachmittag lädt das Kulti
Kyritz für Sonnabend, den 9.
März, ein. Die Besucher erwar-
ten ab 14Uhr schöne Tanzmusik
und ein Kuchenbuffet. Getanzt
werden kann bis 18 Uhr. Für die
Musik sorgt ein DJ.
Der Eintritt ist kostenpflichtig.

Um eine Kartenbestellung unter
Tel. 033971/32952 wird gebe-
ten. WS

Seminar zum
Baumschnitt
Linum. Die Storchenschmiede
Linum veranstaltet am Sonntag,
dem 24. März, ein Obstbaum-
schnitt-Seminar mit dem Spe-
zialgebiet „Altbaumschnitt“ auf
der Streuobstwiese der Stor-
chenschmiede. Hier werden die
Grundlagen des fachgerechten
Obstbaumschnitts vermittelt.
Schwerpunkt ist der Schnitt von
alten ungepflegten Bäumen,
insbesondere der Verjüngungs-
schnitt mit Fruchtholzerneue-
rung. Das Seminar findet von 9
bis 17 Uhr statt. Referent ist
Hans-Georg Kosel, Vorsitzender
des Pomologenvereins Branden-
burg-Berlin und Experte für Alt-
baum-Schnitt. Die Teilnahme ist
kostenpflichtig. Eine verbindli-
che Anmeldung sollte bis Mon-
tag, 11. März, per E-Mail: kon-
takt@storchenschmiede.org er-
folgen. WS

Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16845 Neustadt/D, Köritzer Str. 08,16909 Wittstock, Markt 20 • 16816 Neuruppin, Fehrbelliner Str. 132

Suche EFH
selbstständiger junger
Handwerker sucht Haus
- in Pritzwalk & Umgebung
- Grundstück ab 800 m²
- mit Großgarage oder
Scheune

HofladenQuitzow
Pflanzkartoffelverkauf
ab 4.März im angebot:

Glorietta & Paroli-früh
Adretta & Karlena mehligkochend,

Laura vorw. festkochend,

Belana festkochend

Speisekartoffeln aus eigenem Anbau

Tel. 0 38 76 / 30 27 53 u. 0 38 76 / 61 41 62
Mo.- Fr. 7.00 - 12.00 Uhr u. 12.30 - 16.00 Uhr

Do. bis 16.30 Uhr

Am Kartoffellagerhaus
Agrargenossenschaft Quitzow eG
Buchholzer Chaussee 16 ∙ 19348 Quitzow

Im weiteren Angebot sind:
• Futterkartoffeln und Futtermittel für die Kleintierhaltung
• kleine Bunde Heu und Stroh

Quitzower Rapsöl und
Sonnenblumenöl - kalt gepresst

Jeden Donnerstag frisch geräucherte Wurstwaren
sowie Wurst aus der Altmark im Glas!

0% Umsatzsteuer für Endverbraucher
2024 - Angebot
Qualität & Service nur im Fachhandel

Jetzt Stromkosten senken mit dem Balkonkraftwerk...
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...

SHOP: www.solarkraftwerk24.de

Prignitz

Hybrid Wechselrichter
& Stromspeicher bis 42,66 kWh

12.000 Watt 3ph AC Leistung
max. 16 kWp PV Leistung
10 Jahre Garantie

SolarKraftWERK
24x 405 Wp Module • 3ph FOX H3 12,0 kW Hybridwechselrichter

inkl. 14,22 kWh(3) Stapelbatterie max. 42,66 kWh(9)

Komplettpreis

19.950,-€

9,7 kWp
PV-Leistung
9.720 Wp

Jahresertrag
11.605 kWh *

Ersparnis pro
Jahr 4.642,-€ **

Investitionszeit
3,3 Jahre***

*Computersimulation PV • *SOL Expert 6.0 Standort Würzburg
** basierend auf Strompreis 40ct/kWh bei kompletter Selbstnutzung

*** Ohne Fördermittel
Fördermittel verkürzen die Investitionszeit24x

Schlüsselfertiges Komplettsystem
inkl. Montage & Anmeldung beim Netzbetreiber

Holen Sie sich eine kostenlose Beratung !
033977 50 66 39

Glück
schenken?

...mit unseren Familienanzeigen!

Ganz einfach inserieren:

0331 /2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de



Stettin ist eine der größten Städ-
te Polens, nur wenige Kilometer
von der deutschen Grenze ent-
fernt, mittlerweile immer besser
auf Straße, Schiene und auf dem
Wasser zu erreichen. Am Aus-
bau der Verbindungen wird ge-
arbeitet. Es ist eine moderne,
aufstrebende Stadt mit einem
leistungsfähigenHafenund fünf
Universitäten. Und es ist eine
Stadt mit jahrhundertelanger
Geschichte, deutscher und pol-
nischer. Und sowie sich Szczecin
an der Oder zu einer grenzüber-
schreitenden deutsch-polni-
schen Metropolregion entwi-
ckelt, betrachtet dieheutigepol-
nische Generation das histori-
sche Erbe als eine gemeinsame
Verantwortung.
Edda Gutsche lädt mit ihrem

Buch „Stadt der Magnolien“ zu
acht Spaziergängen durch die
Stadt ein, in der sich Geschichte
und Gegenwart überlagern. Als
Tourist oder auf den Spuren der
eigenen Familie in Stettin unter-
wegs, kann man sich an ihren
Routenvorschlägen orientieren.
Aber genauso kann man sich

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ burg-
str. 46:Mo. 14-18 uhr,Di., Do. 10-
18 uhr,Mi. 13-16 uhr beratung,
kreatives gestalten, spiel-/buchver-
leih, unterstützung beim home-
schooling., anmeldung für familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische sprechzeiten: mo. 18-20 uhr,
mi. 11-13 uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo markt 8: Sa. 9.30-13 uhr,
Di. 10-18 uhr,Do. 12-18 uhr, Fr.
10-13 uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per e-mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., mo und
mi gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 13-15 uhr,
Mi. 16-18 uhr selbsthilfewerkstatt

BIBLIOTHEKEN

Kyritz
Stadtbibliothek tel.
033971/52215, marktplatz 17:Mo.
13-17 uhr,Di., Fr. 10-12.30, 14-
17 uhr,Do. 13-18 uhr geöffnet

Neustadt
Öffentliche Schulbibliothek tel.
033970/949765, 033970/517812,
am Vogelsang 24d:Di., Fr. 8-
13 uhr,Mi. 12-18 uhr geöffnet

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro tel.
033971/85255, maxim-gorki-
str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 uhr,
Di. 10-17 uhr, Fr. 9-14 uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation tel.
033979/87760, am markt 3: Sa.
10-16 uhr,Di. 13-18 uhr,Do., Fr.
10-17 uhr geöffnet

alle angaben ohne gewähr

und standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum tel. 03394/433240, rheinsber-
ger str. 6: Sa., So. 9-17 uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 uhr,Do., Fr. 15-
21.30 uhr geöffnet

KIRCHE

Dranse
Dorfkirche Dranse dranser dorf-

str. 33: So. 10 uhr kerngottesdienst,
okuli

Klein Haßlow
Dorfkirche Klein Haßlow klein
haßlower dorfstr.: So. 9.30 uhr
gottesdienst

Schönhagen
Kirche dorfstr.: So. 9.30 uhr got-
tesdienst

Vehlin
Kirche stege: So. 16 uhr kreuz-
weg-andacht

Wittstock
Catharina-Dänicke-Haus tel.
033 94/40 27 47, gröperstr. 20: So.
9.30 uhr gottesdienst, okuli
St.-Marien-Kirche Wittstock
kirchplatz 1:Mi. 18 uhr friedensge-
bet

Radikal witzig
Comedian Amjad ist zur Zeit auf Deutschland-

tournee und macht zwischen Berlin, Köln und
München am16.März Station inNeustadt (Dosse).
Der Gewinner des SWR3-Förderpreises und des
Hamburger Comedy-Pokals tourt mit seinem neu-
en Stand-up-Programm„Radikal witzig“ durch die
Republik und lässt es sich nicht nehmen, auch in
OlafsWerkstatt erneut auf der Bühne zu stehen.
Bereits als Gast im Comedy-Mix hat Amjad in Neu-
stadt (Dosse) sein besonderes Talent unter Beweis

gestellt. Amjad schafft es, seinepersönlichenErfah-
rungen auf eine brillante Weise humoristisch zu
präsentieren. Egal welche Kultur, jeder findet sei-
nen Platz inAmjads Programmund seien Sie sich si-
cher,derhumoristischeSpiegel,denAmjadunsvor-
hält, ist groß. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Die Veranstaltung am 16.März beginnt um 19 Uhr.
Karten gibt es unter Tel. 033970/14423 oder im Inter-
net unter www.olafs-werkstatt.de
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neuruppin. Uschi Brüning
und das Günther Fischer Quin-
tett geben zum 80. Geburtstag
von Günther Fischer am Sams-
tag, dem 28. September, ein
Konzert in der Kulturkirche Neu-
ruppin. Zu diesem Anlass feiert
der Komponist ein Comeback
mit dem Quintett und der Sän-
gerin.
Uschi BrüningundBandleader

Günther Fischer nahmen Mitte
der 70er Jahre ein grandioses
Studioalbum auf. Jetzt kehren
die beiden Musiklegenden ge-
meinsam auf die Bühne zurück,
werden alte und neue Fans be-
geistern. 1972 erschien in der
DDR die Amiga-LP „Uschi Brü-
ning und das Günther Fischer
Quintett“. 1974 kam die LP
„Uschi BrüningunddasGünther
Fischer-Quintett mit Sinfonieor-
chester“. 45 Jahre später ein
sensationelles Comeback: Die
Gruppe landete damit in den
internationalen Top 100 der
„Besten Alben (die keiner
kennt)“, zusammengestellt vom
deutschen „Rolling Stone“. Das
Außergewöhnliche an dieser
Musik ist bis heute, dass sie zeit-
gemäß und zeitlos zugleich ist.
Die Jazzsängerin Uschi Brüning
brilliert in der ganzen stilisti-
schen Breite, grandios in Szene
gesetzt vom exzellenten Band-
leader und Komponisten Gün-
ther Fischer. Keine Spur vonmu-
sikalischer Biederkeit, stattdes-
sen eine progressive Frische, die
hörbar vomamerikanischen Jazz
und Soul jener Zeit inspiriert ist.

Veranstaltungskalender Vom 2. mÄrz bis zum 8. mÄrzBuchtipp

Eine Reise in die Stadt
der Magnolien

zwischen Namen, Steinen, Bau-
stilen und landschaftlichen Rei-
zen verirren, denn EddaGutsche
ist eine Meisterin gründlicher
Recherche.
Sie führt die Leser auf und

unter der Erde durch die Stadt,
durch Parks und Flussinseln, er-
zählt von Brunnen und Wasser-
pumpen, Schlössern, Kirchen
und Bibliotheken. Und immer
wieder von Menschen, die diese
Stadt prägten oder von ihr ge-
prägt wurden. Alfred Döblin
wurde hier geboren, Carl Loewe
komponierte seine Balladen und
Kurt Tucholsky wurde in Stettin
eingeschult. Herzöge, Könige,
Kaiser und Zarinnen haben in
der Stadt an der Oder ihre Spu-
ren ebenso hinterlassen wie
Baumeister, Kapitäne und die
streikenden Hafenarbeiter.
Die „Spaziergänge“, die auch

in die Umgebung führen, sind
durch viele aktuelle Fotografien
illustriert, mit unterschiedlichen
Farben sind Texte markiert, die
Hintergrundinformationen ver-
mitteln und beim Wandern zu-
nächst überlesen werden kön-
nen. Die Autorin verwendet die
aktuellenpolnischenStraßenna-
men und Bezeichnungen für Se-
henswürdigkeiten, sodass sich
Spaziergänger gut auf der Stra-
ße orientieren können. Bei jeder
ersten Erwähnung werden aber
die früheren deutschen Namen
genannt.
Als ein sehr detailreich infor-

mierender Reisebegleiter ist das
Buch zu empfehlen, ein beige-
fügter Stadtplan mit der vorge-
schlagenen Routen hätte es ver-
vollkommnet. rv

2 Gutsche, Edda: Stadt der Mag-
nolien. Spaziergänge durch Stet-
tin. Edition Pommern, 2024.

foto: Verlag

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 uhr geöffnet;Do. 15 uhr
siebdruckworkshop für kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

AUSSTELLUNGEN

Heiligengrabe
Kloster Stift zum Heiligengrabe
tel. 033962/8080, stiftsgelände 1:
Sa., So., Di.-Fr. 11-17 uhr digital:
„die gründungslegende des kloster
stift zum heiligengrabe und die
christliche Judenfeindschaft“

Wusterhausen
Galerie Alter Laden tel. 033979/
87760, am markt 3: Sa. 10-16 uhr,
Di. 13-18 uhr,Do., Fr. 10-17 uhr.“

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 uhr, Fr. 10-11 uhr handykurse
für interessierte 60+; Fr. 9 uhr
sturzprävention, anmeldung unter
tel. 03394/475916
Volkssolidarität tel. 03394/
47590, Poststr. 11:Mi. 9 uhr sturz-
prävention, anmeldung unter tele-
fon 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-zetkin-str. 7:Di., Do. 13-
16 uhr karten spielen, rommé
Volkssolidarität tel.
03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 uhr karten spielen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse dranser dorf-
str.:Mi. 18 uhr tanzkurs kreistänze

hier finden sie hilfe

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
feuerwehr: 112
behördenruf: 115

krankentransport:
0331/1 92 22

zahnärztl. notdienst:
0331/3 70 10

apotheken:
0800/0 02 28 33

frauenhaus und
frauenberatungsstelle:
03391/23 03

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer ring, außenstelle oPr, opfer-
beratung und opferhilfe:
0173/43 84 47 2

alzheimer-beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

elterntelefon: 0800/1 11 05 50

blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

eC- und kreditkarten:
116 116

alle angaben ohne gewähr.

Prachtvolle Oper „Nabucco“
unter freiem Himmel
beim klassik open air in zehdenick wird eine der größten opern der musikgeschichte dargeboten

Zehdenick. Am Samstag,
dem 20. Juli, um 20 Uhr gibt es
Giuseppe Verdis Oper „Nabuc-
co“ beim Klassik Open Air im
Ziegeleipark Mildenberg zu er-
leben. Diese prachtvolle Oper
mit dem dramatischen Spiel um
Liebe und Macht begeisterte
bisher zahllose von Zuschauern.
Der Besucher wird von Beginn
an durch die wunderschönen
Stimmen, die Handlung, die
prächtigen Kostüme und das
eindrucksvolle Bühnenbild in
den Bann gezogen. Bei Giusep-
peVerdis „Nabucco“ handelt es
sich um eine der größten Opern
der Musikgeschichte und zu-
gleich ein wunderbares Open-
Air-Spektakel. Unter freiem

Himmel und in einer grandiosen
Inszenierung entfaltet „Nabuc-
co“ mit dem weltberühmten
Gefangenenchor eine ganz be-
sondere Wirkung. Der gewalti-
ge Chor der Gefangenen wird
mit einem Aufgebot an klang-
starken und facettenreich sin-
genden Solisten erklingen.
Eine Freiluft-Oper ist noch

einmal ein Erlebnis der anderen
Art, da Open-Air-Produktionen
für jedes Opernensemble eine
besondere künstlerische He-
rausforderung bedeuten. Hier
gilt es, Aufführung und Am-
biente der Spielstätte zu einem
unvergesslichen Opernspekta-
kel zu vereinen. Sänger, Orches-
ter, Regie und Technik müssen

sich bei jeder Spielstätte neu auf
die atmosphärischen und akus-
tischen Gegebenheiten einstel-
len. Dies ist der Oper bei den
bisherigen Sommer-Open-Air-
Aufführungen mit über zwei
Millionen Zuschauern hervorra-
gend gelungen.
Grundlage der Oper ist das

Libretto des Italieners Temistoc-
le Solera. Die Handlung speist
sich aus Legenden umden bibli-
schen Herrscher Nabucco (dt.
Nebukadnezar II), König Baby-
lons von 605 bis 562 vor Chris-
tus. Mit seiner Herrschaft sind
Bauten wie das Ischtartor, die
Hängenden Gärten und der ba-
bylonische Turmbau verbun-
den. Hintergrund der Opern-

handlung sind die Er-
oberung Jerusalems
587 v. Chr. und die
Wegführung des jüdi-
schen Volkes in baby-
lonische Gefangen-
schaft 586 v. Chr.. Das
Libretto übernimmt
daraus nur wenige
Motive. Insgesamt be-
steht die Handlung
aus vier Akten. WS

2 Weitere Informatio-
nen und Karten an al-
len örtlich bekannten
Vorverkaufsstellen und unter
www.paulis.de, per E-Mail: ti-
ckets@paulis.de oder Tel.
0531/346372.

Uschi Brüning und das
Günther Fischer Quintett

Ausgefeilte Jazzrock-Arrange-
ments verbinden sich mit som-
merlicher Leichtigkeit zu einer
charmanten Mischung voller
Esprit. Eine leidenschaftliche Li-
aison aus verspielter Improvisa-
tion und ohrwurmhafter Ein-
gängigkeit, diemelodieverliebte
Zuhörer ebenso begeistert wie
Fans vertrackter Raffinessen. Ex-
emplarisch dafür steht das Lied
„Welch ein Zufall“, das den glei-
chen Zauber ausstrahlt wie die
Hits, dieGünther FischerAnfang
bis Mitte der siebziger Jahre für
Manfred Krug schrieb. Das Pu-
blikum erwartet eine Reise in die
traditionelle Welt des Blues,
Gospel und Swing, aber auch in
die des modernen Jazz.
Der Song „Solo Sunny“ aus

dem legendären DEFA-Film, der
auch im Konzert zu hören sein
wird, stammt von Günther Fi-
scher, ebensowie internationale
Filmmusiken, etwa für Marlene
Dietrichs letzten Film „Just a Gi-
golo“ mit David Bowie und Kim
Novak. Weitere Filmmusiken
entstanden für Hollywood-Pro-
duktionen mit Robert Mitchum,
Sean Penn und Armin Mueller-
Stahl. Uschi Brüning hat im Lau-
fe der Zeit ihren Ruf als Grand
Dame des Jazz gefestigt. WS

2 Tickets gibt es an allen guten
Vorverkaufsstellen und online
über www.reservix.de und
www.eventim.de. Weitere Infor-
mationen telefonisch unter
03391/3555300. Beginn: 19.30 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr.

Uschi Brüning und Günther Fischer. foto: ekkehart nupnau

Die prachtvolle Oper „Nabuc-
co“ wird im Ziegeleipark Mil-
denberg aufgeführt.
foto: great Performances ug
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Ärgernis Schlaglöcher:
Die schlimmsten Pisten
Kaputte Straßen in OPR und in der Prignitz: Fahrbahnen werden derzeit
allerorten ausgebessert – in diesem Jahr stehen einige Straßensanierungen an

OstpRignitz-Ruppin.
Rumms – wer mit seinem Auto
ein Schlagloch erwischt, ist nicht
erfreut. Gerade im Winter ma-
chen sichdieungeliebten Löcher
auf den Straßen in der Region
buchstäblich breit. Wo sind die
schlimmsten Pisten rund um
Wittstock? Das wurden jüngst
Facebook-Nutzer gefragt.
Ganz vorn dabei: die Straße

von Wulfersdorf nach Tetschen-
dorf („die Löcher sind so doll,
dass sich schon das Lenkgetrie-
be verabschiedet hat“); die
Dorfstraße in Wulfersdorf („ab-
solute Katastrophe“) und die
Straße von Biesen nach Eichen-
felde. Genannt werden unter
anderem auch die Straßen Rich-
tung Rheinsberg, der Kreisel Ky-
ritzer Straße, Berlinchen Rich-
tung Dranse und Sewekow,
Schweinrich-Alt Lutterow, Witt-
stock-Zootzen, die Ortsdurch-
fahrten in Blandikow oder Pa-
penbruch, die Haßlower Zufahr-
ten und noch einige mehr. Die
Liste ist lang.
„Alle Straßenmeistereien des

Landesbetriebes Straßenwesen
sind derzeit unterwegs und re-
parieren Schlaglöcher“, sagt
Sprecher Steffen Streu. Der stete
Wechsel von Plus- und Minus-
graden – verbunden mit viel Re-
gen und Schnee – habe die Lö-
cher anwachsen lassen. Denn
die Feuchtigkeit gefriert und

lässt den Asphalt brüchig wer-
den. Betroffen seien Landes-
und Bundesstraßen. Da nicht
überall gleichzeitig gearbeitet
werden kann, könne es auf eini-
gen Abschnitten zu Geschwin-
digkeitsbeschränkungen mit
dem Hinweis auf Straßenschä-
den kommen.
Deckenerneuerungen seien in

diesem Jahr auf der B189 und
der B103 im Bereich Pritzwalk
geplant. Die Termine dafür stün-
den jedoch noch nicht fest.
In den Kommunen inOPR und

der Prignitz steht das Beseitigen
von Schlaglöchern ebenfalls auf
der Agenda. „Schäden an Stra-
ßen werden durch das Fachamt
aufgenommen. Es gibt aber
auch Hinweise von Bürgern und
Bürgerinnen“, teilt Michaela
Ott, Sprecherin der Stadt Neu-
ruppin, dazu mit. Je nach Priori-
tät und Größe der Schadstelle
werde die Beseitigung der Schä-
den vom Stadtservice der Stadt-
werke Neuruppin (SWN) oder
von einem externen Unterneh-
men behoben. Geht es bei den
Schäden um die Verkehrssiche-
rung, würden sie kurzfristig be-
hoben. Ansonsten werde je
nach Priorität und Witterung
ausgebessert.
„Natürlich gibt es – wie in al-

len Kommunen – hin und wie-
der auch Beschwerden zum Zu-
stand von Straßen“, so Michae-

seien Dritte nicht für das Fehl-
verhalten des Fahrers verant-
wortlich zu machen. Die Kom-
mune habe zwar eine Verkehrs-
sicherungspflicht. Dazu gehöre
aber nicht, dass sie allgemeine
Lebensrisiken ausschließt. Noch
eindeutiger sei die Lage, wenn
vor Ort ein Schild auf die
schlechte Fahrbahn hinweist.
„Dann ist die Kommune ohne-
hin aus der Haftung raus.“ Eine
Ausnahme gibt es aber doch:
„Wenn die Kommune weiß,
dass sich an jener Stelle ein
Schlagloch befindet und sie es
hätte beheben können, vorsätz-
lich aber nicht getan hat“, so
Kocks. Dieser Nachweis dürfte
aber schwer zu erbringen sein.
Daher gilt: Auf schlechten Stra-
ßen sollten Kraftfahrer immer
besonders vorsichtig unterwegs
sein. Immerhin stehen in diesem
Jahr Sanierungsarbeiten an
Straßen an. In der StadtNeurup-
pin seien das laut Michaela Ott
folgende Projekte: die grund-
hafte Sanierung der L167 vom
Seedamm bis zur Wittstocker
Allee, die Ernst-Toller-Straße,
die Schinkelstraße im Abschnitt
zwischen B167 und August-Be-
bel-Straße sowie der Fontane-
weg in Alt Ruppin.
Die Stadt Pritzwalk will im

Frühjahr –nachder Frostperiode
– damit beginnen, Schlaglöcher
zu beheben. Diese Arbeiten

übernehmen die Mitarbeiter
des Bauhofes, teilt Stadtspre-
cherin Beate Vogel mit und
nennt ebenfalls Straßensanie-
rungen, die in diesem Jahr in
Pritzwalk geplant sind: die Ky-
ritzer Straße im Bereich zwi-
schen dem Bahnübergang und
der Einmündung Birkenwäld-
chen sowie die Meyenburger
Chaussee im Bereich von der
Einmündung B103 bis zum Ab-
zweig Meyenburger Tor.
Und wann geht es den oben

genannten Schlaglöchern im
Raum Wittstock an den sprich-
wörtlichenKragen?Aktuellwer-
den Schlaglöcher „mit Kalt-As-
phalt geschlossen, weil die
Mischwerke noch keinen As-
phalt herstellen“, teilt dazu
Wittstocks Stadt-Sprecher Jean
Dibbert mit. Bauhofmitarbeiter
seienmindestens einmal imMo-
nat auf jeder kommunalen Stra-
ße unterwegs. Spätestens im
Frühjahr werde mit heißem As-
phalt ausgebessert. Das sorge
für eine längere Haltbarkeit der
Flickstellen gegenüber Kalt-As-
phalt. Grundsätzlich sei die
Stadt Wittstock über jeden Hin-
weis dankbar. „Wir versuchen,
bei größerer Gefahr sofort zu
handeln.“ Björn Wagener

Schlagloch auf Dorfstraße in
Wulfersdorf. Foto: Björn Wagener

laOtt. Kommtes aufgrundeines
Schlaglochs zu Schäden am
eigenen Auto, werde das dem
Versicherer der Stadt, dem
Kommunalen Schadensaus-
gleich (KSA), gemeldet. Solche
Fälle würden dann im Einzelfall
bewertet. Kraftfahrer sollten
sich aber keine allzu großen

Hoffnungenmachen:„Denn für
das schadensfreie Führen eines
Kraftfahrzeuges ist der Fahrer
verantwortlich. Er hat seine
Fahrweise immer den Bedin-
gungen anzupassen. Dazu ge-
hört, dassmannicht in Schlaglö-
cher fährt“, sagt Klaus Kocks,
Sprecher des KSA. Demzufolge

Alle
Straßenmeistereien
des Landesbetriebes
Straßenwesen sind
derzeit unterwegs
und reparieren
Schlaglöcher.

Steffen Streu
Sprecher Landesbetrieb

Straßenwesen

Wir bieten

Fensterreinigung
Ostprignitz-Ruppin und Prignitz ab 9,99 €
zuzüglich Anfahrtskosten

Tel. 033970-51 75 75

Braut- & Festmoden

Sonderaktion!
Brautkleider in versch.
Größen (36-44) um

reduziert50%
über 100 Stück zum Mitnahmepreis zur Auswahl !

Do. & Fr. 10-17 Uhr
Herzenswünsche
Braut -& Festmoden
16909 Wittstock/Dosse
Königstr. 17
Tel: 03394/4048954

kyritz + wittstock
hagebaumarkt Prignitz GmbH&Co. KG

Standort Kyritz | Pritzwalker Str. 46 | 16866 Kyritz
Tel. 033971/893-0 |www.hagebaumarkt-kyritz.de

Mo.-Fr. 8.30-18.30 Uhr | Sa. 8.30-16.00 Uhr

hagebaumarktWittstock GmbH&Co. KG
StandortWittstock | Uetersener Str. 2 | 16909Wittstock/Dosse

Tel. 03394/4749-0 |www.hass-hatje.de
Mo.-Fr. 8.30-18.30 Uhr | Sa. 8.30-16.00 Uhr

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof
10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 5.3. Verk. Mittw. 6.3.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 12,50 €, Blausperb., Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger u. Hähne. Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen
am LKW. Verkauf Legehennen in OPR nur auf Vorbestellung!

Kompostierungsanlage
WK-Scharfenberg

Perleberger Recycling GmbH
19339 Plattenburg OT Groß Werzin · Tel.: 03 87 96 / 4 00 00 · Fax 4 00 01

Öffnungszeiten vom 21.03. bis 30.11.2024
Donnerstag/Freitag: 8.30 bis 16.30 Uhr

2. und 4. Samstag im Monat: 8:00 bis 12:00 Uhr
(13./27.04., 11./25.05., 08./22.06., 13./27.07.,

10./24.08., 14./28.09., 12./26.10., 09./23.11.2024)

Platzwart: 0171 / 4 52 12 80

Kompostierungsanlage
Heinrichsfelde

Perleberger Recycling GmbH
19339 Plattenburg OT Groß Werzin · Tel. 03 87 96 / 4 00 00 · Fax 4 00 01

Öffnungszeiten 2024: Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
12.30 bis 16.30 Uhr

Zusätzlich ab 06.04. bis 16.11.2024
1. und 3. Samstag im Monat 8.00 bis 12.00 Uhr
(06./20.04., 04./18.05., 01./15.06., 06./20.07.,
03./17.08., 07./21.09., 05./19.10., 02./16.11.2024)
Platzwart 0171 / 7 95 36 65
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Der 8. März ist Internationaler Frauentag und eine gute Gelegenheit,
Blumen als Zeichen der Wertschätzung zu verschenken
Schöner Anlass für eine kleine
Aufmerksamkeit: Der Interna-
tionale Frauentag am 8. März
bietet eine großartige Gele-
genheit, all den bemerkens-
werten Frauen in unserem Le-
ben unsere Wertschätzung
und Anerkennung entgegen-
zubringen. Eine besondere
Art, ihnen „Danke“ zu sagen,
ist es, ihnen Blumen zu schen-
ken.
Egal ob es sich um die Part-

nerin, die hilfsbereite Nachba-
rin, die nette Kollegin, die
freundliche Erzieherin oder
aber die engagierte Altenpfle-
gerin handelt – es ist eine
schöne Geste, um Frauen zu
feiern, die jeden Tag ihr Bestes
geben und einen bedeuten-
den Beitrag zur Gesellschaft
leisten.

Blumen mögen zwar nur
eine kleine Anerkennung für
ihren täglichen Einsatz sein,
doch sie kommenvonHerzen.
Beeindruckende Frauen fin-

den wir nicht nur in unseren
eigenen vierWänden. Auch in
unserer Nachbarschaft wer-
den wir täglich von hilfsberei-
ten Frauen unterstützt, die
immer mit einem Lächeln und
einer helfenden Hand zur Sei-
te stehen – sei es bei kleinen
Alltagsproblemen oder in
schwierigen Zeiten. Ihre
Freundlichkeit und Großzü-
gigkeit verdienen unsere
Wertschätzung. Ein Blumen-
präsent wird mit Sicherheit
für große Freude sorgen.
Dabei muss es nicht immer

ein riesiger Blumenstrauß
sein, wie die Experten des

Bundesverbandes der Einzel-
handelsgärtner (BVE) erklä-
ren. Auch ein hübscher Topf
mit einer blühenden Pflanze
oder sogar eine einzelne Blüte
können ein Zeichen der Wert-
schätzung und Dankbarkeit
sein. Es ist ein schöner Brauch,
einen Blumenstrauß am Inter-
nationalen Frauentag zu kau-
fen und imeigenenUmfeld zu
verschenken. Mini-Blühpflan-
zen in schönen Töpfen sind
dabei preiswert genug, um sie
in großer Zahl zu verteilen. Sie
zaubern positive Emotionen
hervor und heben die Stim-
mung der beschenkten Perso-
nen. Und das Beste daran ist,
dass die Dankbarkeit zurück-
kommt.
Zu den Beschenkten sollten

auch die Frauen am Arbeits-

platz gehören.Ob sie nunKol-
leginnen, Vorgesetzte oder
Mitarbeiterinnen sind – sie
bringen Tag für Tag ihr Bestes
ein, sind einfühlsam, empa-
thisch und wichtig.
Der 8. März ist eine passen-

de Gelegenheit, um Frauen
dafür zu danken, dass sie
unserArbeitsumfeld zu einem
besseren Ort machen. Und
natürlich dürfen wir auch die
Erzieherinnen und Altenpfle-
gerinnen dabei nicht verges-
sen. Sie kümmern sich täglich
liebevoll um unsere Kinder
und unterstützen auch ältere
Menschen in jeder Lebensla-
ge. Ihre Geduld und Fürsorge
sind von unschätzbarem
Wert.
Gemeinsam könnenwir da-

ran arbeiten, eine Welt zu

schaffen, in der Frauen res-
pektiert, gehört und gleich-
berechtigt sind. Denn nur in
einer gerechten und liebevol-
len Gesellschaft kann jeder
Mensch sein volles Potenzial
entfalten. Blumen helfen da-
bei, den Internationalen
Frauentag zu einem Tag zu
machen, an dem wir Frauen
feiern, wertschätzen und
unterstützen. WS

Ein hübscher Topf mit einer
blühenden Pflanze oder so-
gar eine einzelne Blüte kön-
nen ein Zeichen der Wert-
schätzung und Dankbarkeit
sein – auch zum internatio-
nalen Frauentag.
Fotos: GMH/BVE, Adobe Stock/
hdominguez474

Danke sagen mit
einem Blumengruß

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 02.03. bIs 08.03.2024

Ihre Beobachtungen wer-
den jetzt von neutralen
Menschen bestätigt.
Danach gibt es nur einen
gangbaren Weg zum Ziel,
soviel ist klar! Brechen Sie
sogleich auf; warten Sie
nicht lange.

Sie mussten in den letzten
Tagen diverse Rück-
schläge einstecken. Las-
sen Sie den Kopf jedoch
nicht länger hängen! Sie
wissen doch: Nach einer
Talfahrt geht es alsbald
wieder bergauf.

Der ungewollte und so
nicht geplante Ablauf
eines Geschehens irritiert
Sie zunächst. Es ist aber
unübersehbar, dass Sie
davon profitieren könnten,
sofern Sie geschickt
genug sind.

Bleiben Sie jetzt unbe-
dingt am Ball! Auch wenn
eine Situation verfahren
und kompliziert aussieht,
ist das Spiel für Sie noch
nicht verloren. Sie könnten
sogar noch einen Treffer
erzielen.

Mit Ihrer Auffassungsgabe
werden Sie die Gesichts-
punkte herausfinden, die
Ihnen bei wichtigeren
Problemen weiterhelfen
können. Sie sollten mehr
Zeit für private Dinge ein-
planen!

Sie sehen sich urplötzlich
Angriffen ausgesetzt, die
in dieser teils scharfen
Form so nicht zu erwarten
gewesen sind. Zunächst
können Sie sich gar nicht
erklären, was das Ganze
soll.

Ihre Finanzen sollten Sie
derzeit gut im Blick haben.
Warten Sie mit einer
Ausgabe noch, wenn Sie
nicht ganz sicher sind, ob
Sie sich diese auch wirk-
lich leisten können. Zuerst
überlegen!

Um aus einem Schla-
massel herauszukommen,
müssen Sie zunächst ein-
mal durchatmen können.
Dies erreichen Sie, indem
Sie jemandem die Mei-
nung sagen. Danach wird
Ihnen leichter!

Es wäre jetzt gar nicht
falsch, zukunftsorientierte
Planungen aufzustellen.
Ihre bisherige Lebens-
erfahrung ist dabei von
großem Vorteil für Sie! Den
Tipp eines Freundes ge-
nauer prüfen.

Konzentrieren Sie sich
ganz auf die Sache, die
Ihnen wichtig ist. Wer es
schafft, Ablenkungen zu
vermeiden, wird Erfolge
verbuchen können, die
sich dann durchaus sehen
lassen können!

Sie fühlen sich wunschlos
glücklich, und das ist ja
auch verständlich. Doch
die Wünsche Ihrer Mit-
menschen sind berechtigt
und sollten rasch erfüllt
werden. Tun Sie das Ihrige
dazu!

Geben Sie diese Woche
sowohl dem produktiven
Arbeiten als auch dem
privaten Leben eine reelle
Chance. Nur eines von
beidem ausleben zu wol-
len, bringt Ihnen Ärger
ein.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Vier Bands
an einem Abend
Die Kyritzer Rocknacht findet am Sonnabend, dem 9. März, zum zweiten Mal statt

Kyritz.Zum zweitenMal fin-
det am Samstag, dem9.März,
die Kyritzer Rocknacht statt.
Das Veranstalter-Trio hat sich
erneut mächtig ins Zeug ge-
legt, jede Menge Zeit inves-
tiert und auch Mitstreiter ins
Boot geholt, um in Kyritz ein
Musikerlebnis der besonderen
Art auf die Beine zu stellen. Ju-
lius Legde, Martin Meinecke
und Stephan Ellfeldt werden
am 9. März ab 19 Uhr vier
Bands präsentieren. Die Schü-
lerband Fomowird den Abend
eröffnen, gefolgt von der Ber-
liner Band Belt, den Lokalma-
tadoren Last Line und der
Band Garage Rockz aus Par-
chim. Jede Band für sich ist ein

Erlebnis. Der musikalische Bo-
gen spannt sich weit und be-
dient fast jeden Geschmack,
vorausgesetzt man liebt es
laut und rockig.
Die 2. Kyritzer Rocknacht

findet in Kooperation mit dem
Verein Flusskultur e. V. im Ky-
ritzer Mehrgenerationenhaus
in der Perleberger Straße 10
statt. Der Einlass beginnt um
18 Uhr, die Veranstaltung um
19 Uhr. Fürs leibliche Wohl
wird gesorgt. Karten gibt es
vorab online bei Eventim oder
an der Abendkasse.
Entstanden ist die Idee zu

einer Rocknacht aus dem
Wunsch heraus, etwas für
Newcomer und jun-

ge Bands aus der Region zu
tun, ihnen eine Plattform zu
bieten und auch die Möglich-
keit ein größeres Publikum zu
erreichen, so die Veranstalter.
Sollte auch die zweite Rock-
nacht ein Erfolg werden, will
das Veranstalter-Trio für die
Vorbereitung und Durchfüh-
rung eines solchen Events eine
breitere Plattform schaffen.
„Wir wollen einen Verein
gründen, der künftig die Ky-
ritzer Rocknacht zu einem
Highlight in der Musikszene
der Region macht“, erklärt Ju-
lius Legde.

Zur Premiere der
Rocknacht im ver-
gangenen Jahr
hatte es eine
erfolgreiche
Spendenak-
tion gege-

ben. 400 Euro wurden
damals an den Verein
Ostprignitz-Jugend e.V.
gespendet, der sich seit
Jahren für die Belange von Fa-
milien in Kyritz engagiert. Eine
solche Spendenaktion wollen
die Veranstalter auch in die-
sem Jahr wieder durchführen.
Dieses Mal soll die Spende an
die Trauergruppe „Lumina“
gehen. „Lumina“ ist einAnge-
bot des Ruppiner Hospiz und
bietet Trauerbegleitung
für Kinder und Jugend-
liche.
Unterstützt wird die

Rocknacht in diesem
Jahr von der Sparkasse
OPR, dem Autohaus
Füllgraf in Kyritz, dem
Mehrgenerationenhaus
und der Stadt Kyritz.

Gabriele Elstermann

Die Gruppe Belt kommt
aus Berlin.
Foto: O.Fusco

Die Schülerband Fomo hat am
9.März ihren ersten großen Auf-
tritt. Foto: Promo

Teilnehmer der Rocknacht Kyritz:
Fomo – Newcomer Band
Die Schülerband Fomo gibt es
erst seit etwa einem halben Jahr.
Die vier jungen Leute zwischen
zwölf und 15 Jahren haben bis-
her erst einmal in ihrer Schule bei
einer Weihnachtsfeier vor Publi-
kum öffentlich gespielt und se-
hen ihrem Auftritt bei der Kyritzer
Rocknacht mit großer Spannung
entgegen.

Belt
Die dreiköpfige Formation aus
Berlin spielt Alternative-Punk
und klingt wie Post-Hardcore-
Bands der 80er und 90er Jahre.
Bands wie Fugazi oder Black Flag
wären stolz darauf, dass die
Jungs ihr Erbe weitertragen.

Last Line
Die Lokalmatadore aus Kyritz ste-

hen für deutschen Punk-Rock,
der dazu einlädt, seinen Bierbe-
cher hochzuheben, laut mitzusin-
gen oder die Gelenke bei einem
anständigen Pogo-Tänzchen zu
entkalken.

Garage Rockz
Die Band aus Mecklenburg-Vor-
pommern hat sich aufs Covern
spezialisiert. Den rauen Wind des

kühlen Nordens kann man in
den Songs der drei Männer um
Frontfrau Claudi förmlich spüren.
Schwerer Gitarrensound trifft
hier auf Werke von Deep Purple
bis Christina Aguilera. Die Musi-
ker aus Parchim haben dabei vie-
le ungewöhnliche Songs im Re-
pertoire, die man nicht auch
ständig von anderen Coverbands
hört.

Die Kyritzer Band Last Line
spielt auf heimischem Boden.
Foto: Veranstalter

Die Band Garage Rockz
reist aus Mecklenburg-
Vorpommern an.
Fotos: Privat, Adobe Stock/
janvier, Adobe Stock/Mizkit

Wahrenberger Str. 76 / 19322 Wittenberge / Tel.: 0 38 77 - 56 13 40 / Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-18 Uhr
1) Nur gültig im Aktionszeitraum vom 10.02.2024 bis 08.03.2024 auf die mit SALE-Aufklebern gekennzeichneten
Artikel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. ROLLER behält sich die Verlängerung des Angebots vor. tejo‘s SB Lagerkauf GmbH / Liebigstraße 15 / 38640 Goslar

50%
auf alle mit SALE-Aufklebern gekennzeichneten Artikel

und nur solange Vorrat reicht!
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Tipps für gesunde Ernährung
und stabiles Gewicht
Zum Tag der gesunden Ernährung am 7. März bietet die Verbraucherzentrale Brandenburg
ein kostenloses Online-Seminar an

brandenburg. Der Online-
Vortrag „Revolutioniere deine
Ernährung: Genussvoll durch
den Alltagsstress“ von der Ver-
braucherzentrale Brandenburg
(VZB) soll Interessierten Empfeh-
lungen geben, wie sie sich im
stressigen (Arbeits-)Tag ausge-
wogen ernähren und somit ihre
Ernährung langfristig umstellen
können ohne Kalorien zu zäh-
len. DasWeb-Seminar findet an-
lässlich des Tages der gesunden
Ernährung amDonnerstag, dem
7. März, von 18 bis 19 Uhr statt.
Der Alltagsstress kann es Ver-

brauchern schwermachen, aus-
gewogen zu essen. Die Verlo-
ckung ist groß, an stressigen Ta-
gen einen schnellen Drink oder
ein süßes Teilchen vom Bäcker
als Mittagessen zu verzehren.
Eine gute Lebensmittelauswahl
ist jedochdieGrundlage für eine
ausgewogene Ernährung, die
langfristig sättigt und Heißhun-

gerattacken vermeidet. Schon
beim Einkauf sollten Verbrau-
cher richtig auswählen: „Obst
und Gemüse sind wichtige Le-
bensmittel im Speiseplan. Papri-
ka, Gurke und Möhren lassen
sich ohne großen Aufwand als
Zwischenmahlzeiten oder
unterwegs genießen. Schon vor
dem Einkaufen sollten Verbrau-
cher überlegen, was sie die
nächsten Tage zum Mittag es-
senwollen. EineMöglichkeit ist,
Essen für das Büro vorzukochen
und damit den Verlockungen zu
entgehen. One-Pot-Gerichte
gehen schnell und minimieren
den Abwasch, da sie nur in
einem Topf zubereitet werden.
Bei allen verarbeiteten Lebens-
mitteln hilft ein Blick auf die Zu-
tatenliste“, erklärt Diana Mar-
witz, Lebensmittelexpertin der
Verbraucherzentrale Branden-
burg (VZB). Hier gelte: je weni-
ger, desto besser. Ein häufig

unterschätzter Faktor bei dem
Wunsch nach Gewichtsabnah-
me sei zudem eine feste Routi-
ne.
Derzeit liegt es zudem im

Trend, auf Trinkmahlzeiten zu-
rückzugreifen. Dabei handelt es
sich um angereicherte Flüssig-
keiten, die eine kompletteMahl-
zeit ersetzen können, weil alle
essenziellen Nährstoffe enthal-
ten sind. Laut Werbebotschaf-
ten sollen sie eine unkomplizier-
te, schnelle und gesunde Nah-
rungsaufnahme sein. Wer den
schnellen Weg zum Abnehmen
sucht, meint vielleicht auch die
Lösung in Abnehm-Shakes, so-
genannten Formula-Diäten, zu
finden. Sie sind ein Sammelbe-
griff verschiedener Pulver zum
Anrühren und Trinken. „Es ist
dauerhaft keine Lösung, Trink-
mahlzeiten zu wählen, weder
umgutmit Nährstoffen versorgt
zu sein noch um abzunehmen.

Denn Mahlzeiten, die man kau-
en muss, dauern länger als sol-
che, die schnell ausgetrunken
sind. Gerade beim Abnehmen
ein nicht zu unterschätzender
Faktor“, sagt Diana Marwitz.
Weitere Fragen rund um Er-

nährung, Lebensmittel, Kenn-
zeichnung und Verpackungen
können unter www.lebensmit-
tel-forum.de gestellt werden.
Die Verbraucherzentralen be-
antworten alle Fragen kostenlos
im bundesweiten Lebensmittel-
Forum. WS

2 Bei dem Vortrag können Teil-
nehmende eigene Fragen stellen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist erforderlich. Unter
www.verbraucherzentrale-bran-
denburg.de/lebensmittel/revolu-
tioniere-deine-ernaehrung-ge-
nussvoll-durch-den-alltagsstress-
90741 können Interessierte sich
für das Webseminar anmelden.

Foto: Adobe Stock/Vicuschka
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Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/pgzwechsel

Barprämie

50€+
33,90€/Monat
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Ja, ich bestelle!

MAZ E-Paper 84629/1

2 Wochen lang kostenlos testen. Test endet automatisch.

MAZ E-Paper – 12 Monate mit Prämie 84628/3

(E-Paper 12 Monate + 50 € Barprämie) für 26,90 € im Monat

MAZ Bundle – E-Papermit Tablet
(E-Paper 24 Monate + Galaxy Tab A8) für 29,90 € im Monat*

* zzgl. 1 € einmalige Zuzahlung/Ratenzahlung 24 Monate
Weitere Angebote unter MAZ-online.de/umsteigen-kyritz bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock

Nach 12 Monaten bzw. 24 Monaten bei Bundle-Bestellung läuft das
MAZ-Vorteilsabo weiter, bis Sie etwas anderes von mir hören. Wenn
ich danach nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte die
50 € Barprämie nach Eingang meiner Zahlung.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, E-Mail)
widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige
ich die Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.

Kundeninformationen
Ja, ichmöchte (jederzeitwiderruflich)unverbindlich Informationen
zu Angeboten der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung
meiner personenbezogenen Daten durch die MAZ kann ich jederzeit
telefonisch (0331 2840377), schriftlich (Märkische Verlags- und
Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-Engels-Straße 24, 14473
Potsdam)oderperE-Mail (aboservice@maz-online.de)widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang, etc.)

TelefonGeburtsdatum

Bankinstitut

IBAN

D E

UnterschriftDatum

Beginn

Jetzt
die MAZ
digital
lesen!

Teste das MAZ E-Paper 2 Wochen
kostenlos oder bestelle gleich

die digitale MAZmit einer Ersparnis
von bis zu 240 €.

Kyritz Wittstock

Spare
bis zu
240 €!*
*Jährlich im Vergleich zur

gedruckten Ausgabe

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder
online bestellen unter
MAZ-online.de/umsteigen-kyritz

bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock

morgen
schöner
wohnen

Kommvorbei!

Plameco live erleben
Montag 04. März

bis Freitag 08. März
10:00 bis 17:00 Uhr

Ein neues Ambiente
in nur wenigen Stunden

Plameco Spanndecken
Milower Str. 7

14727 Premnitz/Havelaue
0 03386 - 21 17 97

Wer die eigenen vier Wände
verschönern möchte, sucht Ideen
und Inspiration im Internet, in
Katalogen oder Einrichtungshäusern.
Oft wird dabei die Zimmerdecke
vergessen. Dabei beeinflusst sie
wesentlich das Ambiente eines Raumes.

Mit einer Spanndecke verleihst du
Wohnräumen schnell einen neuen
Charakter. Sie werden einfach unterhalb
der bestehenden Decke angebracht.
Also: Kein Abriss und keine Entsorgung
der alten Materialien. Die Plameco
Experten montieren die Spanndecken
meist an nur einem Tag. Die großen
Möbel bleiben drin, weil die Montage
kaum Staub und Schmutz verursacht.
Plameco Spanndecken gibt es seit über
40 Jahren für jeden Raum und jeden
Wohn- und Einrichtungsstil, ob gemütliches
Wohnzimmer oder Arbeitsraum. Mit
moderner LED-Technik kombiniert, kannst
du die flexiblen Spanndecken von Plameco
auch gut in Küche und Bad einsetzen.

Ihre AnzeIge?...Ihr schlüssel zum erfolg!
Inserieren Sie im Wochenspiegel: 0331 / 2840404 oder anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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nEURUppin. Am Sonnabend,
dem 9. November, werden Na-
zareth auf ihrer Europa-Tour für
ein weiteres Konzert in das Kul-
turhaus Neuruppin zurückkeh-
ren. In der 55jährigen Bandge-
schichte bewährte sich Naza-
reth als solide und perfekt ein-
gespielte Live-Formation, die
mit Hits wie „Love Hurts“, „This
Flight Tonight“ und „Dream
On“ Meilensteine der Rockmu-
sik schuf. Damit gehört Naza-
reth zu einer der einflussreichs-
ten Hardrock-Formationen der
70er und 80er Jahre. Spätere Le-
genden wie Guns n’ Roses und
Metallica zählen Nazareth zu
ihren wichtigsten Einflüssen
und tatsächlich gehört die Band
in eine Riege mit Led Zeppelin,
Deep Purple, Uriah Heep und
Black Sabbath.

Mitüber60Millionenverkauf-
ten Tonträgern, internationalen
Platin-, Gold- und Silberaus-
zeichnungen, ist Nazareth eine
der erfolgreichsten Rockbands
Schottlands aller Zeiten. Sie sind
die Pioniere, die den schotti-
schen Rock international be-
kannt machten und den Weg für
viele weitere großartige schotti-
sche Bands wie Big Country und
Simple Minds ebneten.

Nazareth zählen zur ersten
Generation der Hard & Heavy
Bands und veröffentlichten seit
ihrer Gründung 1968 bis heute
ein Dutzend Top-Hits und 24
Bestseller-Alben, die weltweit in
nahezu allen Hitparaden in die
Top-10 kamen und in sechs Län-
dern sogar die Nummer 1 der
Charts erreichten. Mit anderen
Worten: Nazareth gehören zu

den ganz Großen ihres Genres!
Als 1973 Richie Blackmore einen
Nachfolger für den entlassenen
Ian Gillan bei Deep Purple such-
te, fragte er nach einem gemein-
samen Auftritt als erstes den Na-
zareth-Frontmann und bekam
glatt eine Abfuhr.

Auch nach über 55 Jahren
strotzt Nazareth immer noch vor
Spielfreude und ist bestens für
die Zukunft gerüstet. Mit ihrem
Sänger Carl Sentence, der in
Neuruppin mit Nazareth, aber
auch bereits zusammen mit
Deep Purple, Keyboarder Don
Airey auf der Bühne im Kultur-
haus überzeugte, brachten Na-
zareth ihr erfolgreichstes Album
der letzten 20 Jahre heraus.
Egal, ob schnelle Hardrock-
Songs oder schwere Rock-Balla-
den, das Quartett überzeugt

vom ersten bis zum letzten
Song.

Wenn die Rock-Legende am
Sonnabend, dem 9. November,
erneut nach Neuruppin kommt,
dann werden die Besucher nicht
nur in die gute, alte Zeit der wil-
den 70er Jahre zurück entführt,
sondern erleben die Band in
einer rund zweistündigen Show
hautnah. Nazareth ist eine der
wenigen Bands aus der An-
fangszeit des Hardrocks, die es
bis heute geschafft haben, sich
im harten Music-Bizz zu be-
haupten und ihre Originalität zu
bewahren. Der schnörkellose
Heavysound von Nazareth fin-
det bis heute besonders viel Re-
sonanz in Kanada, den USA,
Deutschland, Österreich, Skan-
dinavien, der Schweiz und in
Osteuropa. Die Rockfans welt-

weit schätzten die aggressive
Bühnenshow und das Allüren-
freie, korrekte Auftreten der
Musiker. Nazareth avancierte
schon früh zur beliebten Festi-
val-Attraktion, überzeugten
durch eine ausgeprägte Homo-
genität in der Gruppe und einem
routinierten Umgang mit den
Medien. Daran hat sich bis heute
nichts geändert. So traten sie
beim „Rock of Ages“ und dem
legendären „Wacken Open Air“
auf, zwei der größten Rock-Fes-
tivals in Deutschland. WS

2 Tickets gibt es ab sofort an al-
len guten Vorverkaufsstellen und
online über www.reservix.de und
www.eventim.de. Weitere Infor-
mationen per Tel. unter 03391/
3555300. Beginn: 19.30 Uhr, Ein-
lass ab 19 Uhr.

55 Years of Rock’n’Roll
Nazareth, eine der einflussreichsten Hardrock-Bands belebt den Sound der 70er und 80er Jahre wieder neu
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e Landwirtschaft zeigt
Gesicht und sucht Gespräch
bRandEnbURg. Jedes Jahr
zieht die Landpartie bis zu
100000 Besucher an und
schlägt so eine bedeutsame Brü-
cke zwischen Stadt und Land.
Die Schlagzeilen der letzten Wo-
chen haben die Brandenburger
Landwirtschaft recht früh im
Jahr stärker in den Fokus ge-
rückt. Landwirtschaftliche
Unternehmen sehen mit der
Brandenburger Landpartie am
8. und 9. Juni auch eine Gele-
genheit, mit den Bürgern ins Ge-
spräch zu kommen.

Teilnehmen werden Landwirt-
schaftsunternehmen aller Pro-
duktionsrichtungen, Forstwirt-
schaftsbetriebe, Fischereibetrie-
be, Pferdehöfe, Obst- und Gar-
tenbauunternehmen sowie
Landwirtschaftliche Schulungs-
und Erlebniseinrichtungen. In
Kombination mit den genann-
ten Betriebsarten werden auch
Direktvermarkter und Verarbei-
ter regionaler, agrarischer Pro-

dukte dabei sein. Zur Landpartie
bieten die Teilnehmer ein inte-
ressantes Wochenendpro-
gramm und halten zahlreiche
Aktionen bereit, die den Besu-
chern den landwirtschaftlichen
Alltag näher bringen werden.
Dabei gibt es spezielle Angebote
für Kinder sowie zahlreiche
Möglichkeiten, sich aktiv zu be-
teiligen. Auch an das leibliche
Wohl der Besucher wird ge-
dacht.

Die Brandenburger Landpar-
tiewird vonproagrogemeinsam
mit dem Landesbauernverband
Brandenburg sowie dem Bran-
denburger Landfrauenverband
durchgeführt und durch das
Brandenburger Ministerium für
Landwirtschaft, Umwelt und Kli-
maschutz unterstützt.

Welche Unternehmen sich im
Juni an der Brandenburger
Landpartie beteiligen, erfahren
Interessierte unter www.bran-
denburgerlandpartie.de. WS

Wenn die Heizkostenabrechnung
nicht korrekt ist
bRandEnbURg. Viele Heiz-
kostenabrechnungen sind feh-
lerhaft oder bringen Klärungs-
bedarf mit sich. Mieter haben
das Recht, die Rechnungen und
Belege, auf denen ihre Abrech-
nung basiert, einzusehen und zu
überprüfen. Ist ihre Heizkosten-
abrechnung fehlerhaft, sollten
sie Widerspruch einlegen. Der
Verbraucherberater Jörg Spiel
erklärt im kostenlosen Online-
Vortrag worauf Mieter bei ihrer
Abrechnung achten sollten und
wie sie gegen zu hohe Nachfor-
derungen vorgehen können.

Verbraucher erhalten im Vor-
trag zudem wertvolle Hinweise,
wo sie staatliche Unterstützung

beantragen können, wenn
Nachzahlungsbeträge die finan-
ziellen Möglichkeiten überstei-
gen. Teilnehmer erhalten etwa
Antworten auf die Fragen: Was
sind typische Fehler in der Heiz-
kostenabrechnung? Welche
staatlichen Energiehilfen gab es
seit 2022? Wie fordere ich vom
Vermieter Belege an? Wo erhal-
te ich staatliche Unterstützung?
Der Vortrag „Heizkostenabrech-
nung verstehen und prüfen“ fin-
det online am 13. März von 17
bis 18.30 Uhr statt. WS

2 Anmeldung unter: www.ver-
braucherzentrale-branden-
burg.de/node/91814

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene
bei: akuten leichten bis mäßig starken Schmerzen.
Schmerzmittel sollen längere Zeit oder in höhe-
ren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes ange-
wendet werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne
ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der
Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

setzt bei
Schmerz
auf Spalt
• Einzigartig mit
300mg ASS und
300mg Paracetamol

• Duale Wirkung lokal
an der Schmerzstelle
und zentral im Gehirn

• Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Jung
Alt&&

Für Ihre Apotheke:

Spalt
Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

Ob am Schreibtisch im Home-
office, auf der Couch oder im
Auto: Wir verbringen immer
mehr Zeit im Sitzen. Ergono-
misch korrekte Haltung – oft
Fehlanzeige! Die Über- und
Fehlbelastung der Muskulatur
führt dann schnell zu Ver-
spannungen und Schmerzen.
Die gute Nachricht: Das na-
türliche Rubaxx Schmerzgel
(Apotheke, rezeptfrei) hilft
vielen Betroffenen!

Stundenlanges Sitzen mit
gebücktem Rücken und hän-
genden Schultern führt schnell
zu Verspannungen und ein-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in
Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So behandeln Sie Verspannungen und Schmerzen

Was hilft bei Schmerzen
vom langen Sitzen?

Thema: Rheumatische Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen

hergehenden Schmerzen.
Hinzu kommt meist Bewe-
gungsmangel: Häufig fehlt
die so wichtige und ausglei-
chende Bewegung im Alltag.
Verspannungen und Schmer-
zen nehmen zu! Betroffene seh-
nen sich nach einer einfachen
Hilfe gegen ihren täglichen
Schmerz.

Wirksam mit der Kraft der
Natur

Um gegen die Schmerzen
wirksam und schonend vor-
zugehen, haben Experten der
Apotheken-Marke Rubaxx
ein wirksames Schmerzgel
entwickelt, das mit der
Kraft der Natur wirkt. Rhus
toxicodendron, der pflanz-
liche Arzneistoff in Rubaxx
Schmerzgel, wirkt schmerz-
lindernd. Und das nicht nur
bei rheumatischen Schmerzen
in Gelenken, Muskeln, Sehnen
und Knochen, sondern auch
bei Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. Dank
der guten Verträglichkeit hilft
das Rubaxx Schmerzgel sanft,
aber wirkungsvoll. Einfach ein-
bis zweimal täglich auf den zu
behandelnden schmerzhaften
Stellen auftragen.

„Rubaxx Schmerzgel
schafft bei mir einen starken
Schmerzrückgang und die
Verspannungen am Nacken

sind auch weg.“

Tipp unserer Experten:
Da bei rheumatischen Schmerzen selten nur ein Gelenk
betroffen ist, empfehlen wir zusätzlich die Einnahme
von Rubaxx Arzneitropfen, denn diese können von innen
heraus Beschwerden in allen Gelenken lindern – für eine
ganzheitliche Behandlung schmerzender Gelenke.

Für Ihre Apotheke:

www.rubaxx.de

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Schmerz-Spezial ANZEIGE

7LOKALESSONNABEND, 2. MÄRZ 2024



peRlebeRg. Seit dem 11. Fe-
bruar ist der Boxclub Redtel e.V.
Leistungsstützpunkt des Ama-
teur-Box-Verbandes in Branden-
burg. Beim 28. Verbandstag in
Jüterbog wurde der Club dazu
berufen. Für Bürgermeister Axel
Schmidt (parteilos) war dies An-
lass, sich bei einem Besuch über
die Arbeit des Vereines zu infor-
mieren. Spätestens mit den Ein-
trägen von Vanessa Strecker am
9. Mai und Brayan Bryks am 27.
Juni des vergangenen Jahres ins
Ehrenbuch der Stadt hat der
Boxclub Redtel in der Öffentlich-
keit auf sich aufmerksam ge-
macht. Denn die beiden jungen
Sportler wurden DeutscheMeis-
ter im Boxen bei den Junioren (U
17), beziehungsweise bei den
Kadetten (U 15). „In Perleberg
wurde schon immergeboxt“, er-
zählt Holger Redtel, der im Ver-
ein für die Kontakte zu den
Schulen der Sportler verant-
wortlich ist.
Nach derWende gab es kaum

noch Möglichkeiten in der Ro-
landstadt demBoxsport nachzu-
gehen. 2020 erfolgte durch die
Familien Niemeyer und Redtel

dungs- oder dualen Studien-
platz ein wichtiges Thema. Bei
den digitalen Elternabenden
lernen Eltern, aber auch Schüle-
rinnen und Schüler verschiede-
ne sowohl regionale, als auch
bundesweit tätige Unterneh-
men und ihre Ausbildungsmög-
lichkeiten hautnah kennen.
In den jeweils einstündigen

Veranstaltungen präsentieren
die Unternehmen sich und ihre
Unternehmenskultur ganz
kompakt, geben Einblicke in die
Rahmenbedingungen für ihre
Nachwuchskräfte und erläu-
tern die Karrieremöglichkeiten
nach einem erfolgreichen Ab-
schluss. Zudem berichten Aus-
zubildende und dual Studieren-

de über ihre Erfahrungen aus
dem Bewerbungsverfahren,
wie sie diese gemeistert haben
und wie es ihnen als Berufsein-
steiger geht.
BeateKostka, Vorsitzendeder

Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Neuruppin, dazu: „El-
tern bleiben diewichtigsten An-
sprechpersonen inder Phaseder
beruflichen Orientierung bei
den Schülerinnen und Schülern.
Daher wollen wir an die erfolg-
reichen bundesweiten Eltern-
abende aus dem letzten Jahr an-
knüpfen bei denen knapp
12000 Haushalte erreicht wur-
den – allerdings in diesem Jahr
noch regionaler. Allein in unse-
rem Agenturbezirk werden sich

achtUnternehmenvorstellen. In
Berlin und Brandenburg sind es
sogar insgesamt etwa 120 Be-
triebe. Hinzu kommennoch ein-
mal mindestens 80 namhafte
Big-Player, die bundesweit tätig
sind. Da sollte für jeden jungen
Menschen der passende Ausbil-
dungsbetrieb dabei sein. Infor-
mieren Sie sich einfach ganz
entspannt und ortsunabhängig
gemeinsammit Ihrem Kind vom
Sofa aus oder am Küchentisch
und sammeln Sie virtuell Ideen
für die berufliche Zukunft!“
Die Teilnahme an den Eltern-

abenden ist unkompliziert. Man
wählt sich einfach zum jeweili-
gen Termin über einen Einwahl-
Link auf derWebsite ein. Eine se-

parate Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Für die Teilnahme
werden benötigt:
3 ein Computer, Notebook,
Smartphone oder Tablet und
eine stabile Internetverbindung
3 bei der Teilnahmeüber Smart-
phone oder Tablet je nach Event
die Installation der Teams-, Sky-
pe for Business-, Webex- oder
Zoom-App
3 eine ruhige Umgebung und
gegebenenfalls ein Headset
oder Mikrofon. WS

2 Wann welche Veranstaltungen
stattfinden, erfahren Interessier-
te über www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/rd-bb/woche-der-digita-
len-elternabende

Ehrgeizige Ziele
wurden erreicht
Perleberger Boxclub Redtel
zum Leistungsstützpunkt berufen

ein Neustart. Aus anfänglich 21
Mitgliedern sindheute67mit 13
Nationalitäten geworden, be-
richtet Holger Redtel. „Von Be-
ginn an haben wir uns ehrgeizi-
ge Ziele gesetzt. Wir wollen ge-
winnen und wir wollen Meister-
titel.“ Doch die Verantwortli-
chen sehen nicht nur das Trai-
ning und die Meisterschaften.
Sie sehen den Menschen, der
hinter dem Sportler steckt. So
findet hier eine immer tiefer
werdende Verknüpfung zwi-
schen Elternhaus, Schule und
Sport statt. Das Konzept geht
auf: Im vergangenen Jahr holten
die Aktiven des Clubs bei den
Landesmeisterschaften zehn Ti-
tel, vier Silber- und vier Bronze-
medaillen. Bei den Deutschen
Meisterschaften standen amEn-
de die beiden Meistertitel sowie
drei Bronzemedaillen.
Redtel macht auch deutlich,

dass der Verein gesundheitliche
Aufgaben übernimmt. So wür-
den bei den Jahresuntersuchun-
gen auch orthopädische Unter-
suchungen durchgeführt, um
rechtzeitig notwendige Maß-
nahmen durchzuführen. dre

Freuen sich über die Berufung zum Leistungsstützpunkt: Bürger-
meister Axel Schmidt, Trainerin und Kampfrichterin Wiebke Eich-
ler, KSB-Vorsitzender Christian Kube und der Vereinsvorsitzende
Frank Niemeyer (v.l.n.r.). Foto: Rolandstadt Perleberg

Wochenspiegel Blitzlicht

1. ENI-Autohof-Cup für
Nachwuchsmannschaften

Am17. und 18. Februar fand imManfred-Lengert-Sportzentrum inGrabowder
1. ENI-Autohof-Cup für Nachwuchsmannschaften statt. Insgesamt waren 28

Mannschaften in fünf unterschiedlichen Altersklassen am Start. Die Siegermann-
schaften kamen vom FK Hansa Wittstock (G-Junioren), Pritzwalker FHV (F), MSV
Neuruppin (E), Meyenburger SVWacker (D) und von der SpGWittenberge/Breese-
BadWilsnack (C). Der Gastgeber, der SV Blumenthal-Grabow, konnte dabei einen
2. Platz bei den E-Junioren sowie zwei dritte, einen viertenundauch einen sechsten
Platz erringen. Der SV Blumenthal-Grabow bedankt sich für die Unterstützung
durchdenENI-Autohof in LiebenthalbeiderPrämierungderMannschaftenundder
Einzelspieler. Text: WS, Fotos: Veranstalter, Adobe Stock/Alekss

Entspannt vom Sofa
oder Küchentisch aus
Arbeitsagentur lädt vom 4. bis 15. März ein:
Unternehmen stellen sich bei digitalen Abenden
den Eltern und Familien vor

OstpRignitz-Ruppin. Vom
4. bis 15. März finden die „Wo-
chen der digitalen Elternaben-
de“ statt. Regionale Unterneh-
men aus den Landkreisen Havel-
land, Ostprignitz-Ruppin, Ober-
havel und Prignitz, aber auch
namhafte Betriebe aus Berlin
und Brandenburg sowie bun-
desweit agierende Big-Player
präsentieren ihre Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten. Die-
ses Angebot richtet sich an El-
tern sowie Schülerinnen und
Schüler in der Berufsorientie-
rungsphase.
Für Eltern und deren Kinder,

die kurz vor dem Schulab-
schluss stehen, ist die Suche
nach einem passenden Ausbil-

Foto: Adobe Stock/ Balša

Einführung in
den 3D-Druck
KyRitz.Die StadtbibliothekKy-
ritz lädt für den kommenden
Dienstag, den 5. März, von 17
bis 18.30 Uhr zum Workshop
„Einführung in den 3D-Druck“
ein. Kleine Kunstwerke, Ersatz-
teile oder auch Geschenke kön-
nen dabei entstehen. Mit einem
3D-Druckerwirdmanselbst zum
Produzenten. In dieser Einfüh-
rungwerdendie Funktionsweise
eines 3D-Druckers und die Be-
sonderheiten des 3D-Drucks er-
läutert. Außerdemwird gezeigt,
wie man selbst Objekte für den

3D-Drucker erstellen kann oder
wo man schon fertige Modelle
findet. Nach dem theoretischen
Teil haben die Teilnehmenden
nochdieMöglichkeit eineneige-
nen Schlüsselanhänger zu ent-
werfen und später gegen eine
kleine Gebühr drucken zu las-
sen.
Der Eintritt zum Workshop ist

frei. Allerdings ist eine Voran-
meldung erforderlich, da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist:
Tel. 033971/85278 oder E-Mail:
bibliothek@kyritz.de WS

#mazubi

mazubi
digital

Scanne h
ier

für freie

Ausbildu
ngs-

stellen!

Gestalte deine
Zukunft!
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Danksagung

Marlies Bruhns
Für die vielen liebevollen Beweise der
aufrichtigen Anteilnahme, die uns durch Wort,
Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie
persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte
entgegengebracht wurden, bedanken wir uns
recht herzlich bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Roland Bruhns

Besonderer Dank gilt dem AWO Seniorenheim
„An der Dosse“, Herrn Dr. Schäfer mit seinem
Praxisteam, dem Bestattungshaus Günter Geyer
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
dem Blumenladen „Flowers & Design“, dem B3
Center für die Ausrichtung der Kaffeetafel sowie
Herrn Bergenthal für die liebevollen Worte in
der Stunde des Abschieds.

Wittstock/Dosse, im Februar 2024

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Entschlafenen

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Klaus Müller

Deine Elli
Deine Kinder Marita, Sabine, Manuela und Doreen mit Familien

geb. 14.07.1937 gest. 20.02.2024

Denkt an mich und erzählt von mir,
so lasst ihr mir einen Platz zwischen euch, wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Lebensgefährten, unserem
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis im RuheForst bei Neuruppin statt.

Kevin Grimm
Worte können nicht beschreiben, wie sehr er uns
fehlt, auch können sie nicht beschreiben, wie tief es
uns bewegt, dass so viele Menschen ihn schätzen, an
ihn und uns denken, mit uns trauern und ihn
vermissen.

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Sportfreunden und Bekannten für alle
Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit sowie
für die Begleitung auf dem Weg zu seiner letzten
Ruhestätte.

Bückwitz,
im Februar 2024

Wusterhausen/Dosse,
im Februar 2024

Erinnerungen die unser Herz berühren
gehen niemals verloren.

1939 - 2024

Herzlich danken wir allen für die Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Zuwendungen zum Abschied von meinem
lieben Mann, unserem lieben Vater und Opa

Ewald Sopha

In stiller Trauer
Rosi Sopha

Besonderer Dank gilt dem DRK Pflegedienst in Neustadt, Herrn
FA Kuball, den Bestattungen Raue, Herrn Pfarrer Bothe für die
würdevolle Trauerandacht, der Kantorin Frau Kim und dem
Trompeter Herrn Reiher für die musikalische Begleitung, dem
Blumenhaus Flowerland und dem Novel Hotel.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern habt den Mut,
von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir meinen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann,Vater,

Schwiegervater, Opa, unserem herzensguten Uropa
und Schwager

Herbert Enghardt
* 2.5.1936 † 25.2.2024

Wir vermissen dich
deine Ehefrau Siegrid

dein Sohn Frank und Birgit
dein Enkel Sven und Annika

deine Urenkel Pauline und Oskar
deine Schwägerin Lieselotte
sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 12.März 2024, um 14 Uhr

in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Danksagung

Für die herzliche Anteilnahme, die uns durch manchen
stillen Händedruck, liebevoll geschriebeneWorte, Blumen,

Geldzuwendungen sowie persönliches Geleit zur
letzten Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Helga Härtel
entgegengebracht wurde, möchten wir allen Verwandten,
Nachbarn und Bekannten unseren aufrichtigen Dank sagen.
Besonderer Dank gilt den Pflegerinnen und Pflegern vom
Pflegedienst „Schwester Anne“ sowie der Tagespflege

der Volkssolidarität für die liebevolle Betreuung,
Herrn Pfarrer Feldmann für die tröstendenWorte

in der Stunde des Abschieds, dem Blumenhaus Schmidt,
der Gaststätte Thiel und dem Bestattungsinstitut

Kyritz Am Bahnhof GmbH.

In stiller Trauer,
im Namen aller Angehörigen
Lutz Härtel und Familie

Holzhausen, im Februar 2024

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind Liebe und dankbare Erinnerungen.

Wir nehmen Abschied von

Heidemarie Rosenthal
geb. Kasüschke

* 01.07.1943 † 18.02.2024

In tiefer Trauer
Waldemar

Hartmut und Cristina
Anne und Clara

Burkhard und Anneliese
Irmgard

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
Friede hat dir Gott gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Irmgard Schultz
Allen, die sich in Trauer mit uns verbunden
fühlten und dies in so vielfältiger Weise
zumAusdruck brachten, sagen wir
unseren tief empfundenen Dank.
Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Kautz, dem Blumenladen
Mallzahn sowie der Gaststätte „Hirschhof“.

Im Namen der Familie
Heidrun Schwandt

Freyenstein, im Februar 2024

Danksagung
Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten. Es ist wohltuend mit wie
viel Wertschätzung unserer lieben Mutter, Oma
und Uroma

Wilhelma Dahlenburg

In stiller Trauer
die Kinder mit Familien

gedacht wurde.

Liebenthal, im Februar 2024

Ein herzlicher Dank gilt dem Pflegeteam der Volkssolidarität,
dem Bestattungshaus Günter Geyer, der Gärtnerei Michael und
der Gaststätte Meusburger sowie Herrn Pfarrer Schirge für die
einfühlsamen und persönlichen Worte.

Harald
Schilbert
23.01.2024

Danksagung

Ich bedanke mich bei allen,
die mir in so herzlicher Weise ihre
aufrichtige Anteilnahme durch
stillen Händedruck, liebevoll
geschriebene & gesprochene
Worte und Geldzuwendungen
entgegenbrachten.

Deine Mama

Metzelthin, im Februar 2024

Nachruf

Gott, du tust mir kund den Weg zum Leben:
Vor dir ist Freude die Fülle.

Psalm 16,11

Lorenz Mayer
In tiefer Dankbarkeit nahmen wir
am 1. März 2024 abschied.

Christine Mayer und Familie

In tiefer Trauer nehmen wir
Abschied von

Christa Hinze
* 5. Januar 1940
† 25. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder

Torsten Briese

Karsten Briese

Simone Briese-Baetke

und Familien

Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Danke
für die Anteilnahme in den letzten Stunden des Abschieds von

In stiller Trauer
Petra Schwarzwald
Holger Frihs
sowie alle Angehörigen

Ein besonderer Dank
dem Pro Seniorenpflege - Pflegewohnhaus
Wusterhausen, Herrn Pfarrer Bothe,
der Kantorin Frau Kim,
den Bestattungen Raue sowie
dem Novel Hotel
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Wusterhausen/Dosse, im Februar 2024

Meine Kräfte sind am Ende,
Herr, nimm mich in Deine Hände
und gib mir die ewige Ruhe.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Ingrid „Inge“ Hinz
geb. Heinrich

*10. August 1941 †22. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Andreas mit Kirstin

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 15. März 2024,
um 13.00 Uhr in der Kirche zu Wernikow statt
mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN
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Er hatte eine große Plattensammlung
von Frank Sinatra.

Lasst uns zum Abschied
„MYWAY“ spielen.

Ne

www.raue-b

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Astrologie
war ihre Leidenschaft.

Individuelle Trauerfeiern
mit Aszendent

„SEHR PERSÖNLICH“.

Wir suchen Dich!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen Automobilverkäufer (m/w/d).
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben,

melde Dich bei uns!
Sende Deine Bewerbung schriftlich oder per Mail an:

An der B5, Nr. 3, 16866 Kyritz andre.lier@fuellgraf.vapn.de

Zur Verstärkung unseren Teams stellen wir ein:

einenKraftfahrer (LKW/Baumaschinen)

Mit folgenden Schwerpunkten:
Baumaschinentransporte per Tieflader
Ladekrandienste
Tankwagen fahren (ADR nicht Voraussetzung)

Wir erwarten Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit und
Kundenorientiertheit. Es erwartet Sie ein dynamisches Team
in einem familiär geprägten Umfeld!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter:

Zander Brennstoffe & Service KG
Am Bahnhof 3
16945 Halenbeck-Rohlsdorf
info@zander-brennstoffe.de;
Tel. 033986 / 50390

Beim Wasser- und Abwasserzweckverband Pritzwalk ist zum 01.06.2024 die Arbeits-
stelle einer

Sekretärin / Sachbearbeiterin (m/w/d)
in Vollzeit zu besetzen.

Das unbefristete Angestelltenverhältnis umfasst hauptsächlich folgende Aufgaben:

• Erledigung der im Sekretariat anfallenden Organisations- und Verwaltungsarbeiten,
Korrespondenzen, Telefondienst, Bearbeitung des Postein- und -ausgangs

• Empfang von Besuchern, Vorbereiten von Beratungen, Protokollführung
• Bearbeitung des betrieblichen Personalwesens, einschließlich der Weiterbildung und

arbeitsmedizinischen Betreuung, Führen der Personalakten und des Vorsorgekatas-
ters

• Organisation des turnusmäßigen Wasserzählerwechsels, der Ausleihe von Hydranten-
standrohren und des betrieblichen Auftragswesens

• Urlaubsplanung, Führen der Urlaubskartei
• Zuarbeit und Kontrolle von Daten für die Lohn- und Gehaltsabrechnung sowie weitere

Zuarbeiten für den kaufmännischen Bereich
• Verwaltung einer Handkasse sowie einer Frankiermaschine
• Vorbereitung und Abrechnung von Dienstreisen
• Erstellen und Verwalten von Akten, Führen der Ablage und Administration der Unter-

lagen

Fachliche und personelle Anforderungen:
• abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, Fachkraft für

Büromanagement (m/w/d) oder in einem vergleichbaren (gern auch kaufmännischen)
Beruf

• mehrjährige Berufserfahrung möglichst in der öffentlichen oder allgemeinen Verwal-
tung

• sichere und anwendungsbereite EDV-Kenntnisse (MS Office)
• sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift, sichere Rechtschreibkenntnisse
• ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit, freundliche Umgangsformen und

ein sicheres Auftreten sowie Verhandlungsgeschick, Zuverlässigkeit und Diskretion
• selbstständige, strukturierte und qualitätsorientierte Arbeitsweise

Die Vergütung erfolgt tarifgerecht nach dem TVöD. Es besteht eine flexible Arbeitszeitre-
gelung. Möglichkeiten zur Weiterqualifizierung werden angeboten. Eine bedarfsgerechte
Einarbeitung in die Aufgaben wird ausdrücklich zugesichert.

Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind, bewerben Sie sich bitte mit aussagefähigen
Unterlagen bis zum 15. März 2024, beim Wasser- und Abwasserzweckverband Pritzwalk,
Geschäftsführer Herrn Puls, Hainholzweg 65, 16928 Pritzwalk oder auf elektronischem
Weg an die info@wazvp.de.

gez.
im Auftrag
Puls
Geschäftsführer

Suchen Mitarbeiter (m/w/d)

für Verpackungsarbeiten
von März bis September
im Raum Altkreis Kyritz

Gern auch rüstige Rentner.
Telefonische Terminvereinbarung

Mo. – Fr. 9.00 – 14.00 Uhr
Tel. 0172/3 86 61 84

Wissen, was das Land
Brandenburg und
die Welt bewegt.

Meine News.
Mein neues Tablet.
Mein exklusiver Vorzugspreis.
Sichern Sie sich ein Tablet und die MAZ als E-Paper inklusiveMAZ+.

1188,,9900€€ mtl.

statt 44,90€ mtl.

Nur jetzt

Und so geht’s: QR-Code scannen
oder online bestellen unter

abo.MAZ-online.de/angebot24

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern zu einer Anzeige:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Neuer Job?
...unser stellenmarkt!

Inserieren Sie jetzt:

0331/2840404 WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

PURES GLÜCK
VERSCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

 Mit einer Vielzahl an
Gestaltungsmöglichkeiten –
in Farbe oder schwarz /weiß,
mit Foto oder Grafik, im
Rahmen Ihrer Wahl und vieles
mehr. Ihrer Kreativität sind
keine Grenzen gesetzt.

 Ein besonderes Geschenk
Grüßen Sie einen lieben Men-
schen, gratulieren Sie zu einem
Jubiläum oder bedanken Sie
sich einfach einmal.Wir beraten
Sie gern.

0331 / 28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Bäcker oder Konditor gesucht für Neu$
eröffnung eines interessanten Projektes
im Raum Falkensee.
Interessante Arbeitszeit, gute Bezahlung,
Beteiligung möglich
0171/6507213

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung
unseres Teams Monteure, Straßenwärter,
Mitarbeiter für Tief$, Schalungs$ und
Betonbau (m/w/d).
Wir bieten eine übertarifliche Vergütung
und Zuschläge
Führerschein Klasse B/BE/CE
(Qualifikation für Klasse CE möglich)
Verkehrstechnik Potsdam GmbH
Tel. 033200$50780
Mail: vtp$mail@t$online.de

Wittenberge: Wer reinigt bei Bedarf
unser pflegeleichtes Ferienhaus $keine
Vermietung$ (0 171) 7 749 123

Reinigungskraft für 5 Std./ Wöchentlich
im Rentnerhaushalt in Teetz gesucht.
Gute Bezahlung. (033 976) 50 544

BESTATTER STELLENANGEBOTE
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Romantischer Rhein
Mainz - Mannheim - Speyer - Strasbourg - Karlsruhe -
Worms - Rüdesheim - Koblenz - Andernach - Bonn

Erleben Sie eine faszinierende Flusskreuzfahrt auf derMS „Dutch Symphony“ entlang des
Rheins, von der charmanten Stadt Mainz bis zur historischen Stadt Bonn. Von den impo-
santen Burgen und Schlössern bis hin zu den idyllischen Weinbergen und charmanten
Städten bietet diese Flusskreuzfahrt ein unvergessliches Erlebnis für alle Sinne. Machen
Sie sich bereit für eine Reise voller Entdeckungen und unvergesslicher Momente entlang
des schönsten Teils des Rheins.

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Mainz und Busrückreise vom Schiff ab Bonn / Kreuzfahrt
Mainz - Mannheim - Speyer - Strasbourg - Karlsruhe - Worms - Rüdesheim - Koblenz - An-
dernach - Bonn / 7Übernachtungenmit Vollpension anBord derMS „Dutch Symphony“ in
einer 2-Bett-Außenkabine (Doppelkabine = DK) je nach gebuchter Kategorie

Eingeschlossene Highlights
5-Gang-Kapitänsdinner / tägliche Live-Musik / Kofferservice / Fahrt zum Niederwald-
denkmal / Deutsch sprechender Gästeservice an Bord u.v.m.

Reisetermin (8 Tage)
31.08.2024 - 07.09.2024

Preise pro Person in Euro
DK imHauptdeck: ab 1.304,–*
DK imMitteldeck: ab 1.444,–*
DK im Oberdeckmit frz. Balkon: ab 1.773,–*

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!
* inkl. Frühbucherrabatt von 200 € p.P. - limitiertes Kontingent

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

(© Sina Ettmer - stock.adobe.com)

5 Ausflüg
e

inklusive

für Sie!*

Rhein
Mainz

Worms

Rüdesheim

Mannheim

Strasbourg

Koblenz

Bonn

Speyer
Heidelberg

Karlsruhe

Andernach

DEUTSCHLAND

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Inklusive Busanreise zum Schiff
und Busabreise vom Schiff

(© Dutch Cruise Line B. V.)

*Im Buchungszeitraum vom 02.03.2024
bis 15.03.2024 für die Leser der MAZ:

Ausflugspaket im Wert von 179€ p.P. inklusive!

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

AneinenälterenHerrn! Brigitte,
Ende 70/162, ehemalige Medizi-
nerin, viele denken, die meinen
früheren Beruf hören, ich bin
eine eingebildete, feine Dame.
Ganz im Gegenteil, ich bin im-
mer bodenständig geblieben und
komme aus einfachen Verhält-
nissen. Ich liebe Gartenarbeit,
koche und rätsel gern, mag Mu-
sik, fahre gern mit meinem Auto
und bin sehr tierlieb. Wenn Sie
gern Sport schauen, würde ich
auch das mit Ihnen tun, ich will
nur nicht mehr allein sein. Mir ist
es egal, ob sie schlank oder kräf-
tig sind, auch eine Behinderung
wäre nicht schlimm, nur sollten
sie es wirklich ehrlich meinen.
Habe eine schöne Figur und wür-
de auf Wunsch auch zu Ihnen
ziehen, egal ob in die Stadt oder
aufs Land. Wir könnten aber auch
unsere Wohnungen behalten und
trotzdem zusammenleben, das
wird sich ergeben. Bitte rufen
Sie gleich mal an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 3204.

Christina, 29/166/58, ledig,
Kindergartenerzieherin. Ich suche
keinen Märchenprinzen, sondern
einen ganz normalen, jungen
Mann, gerne Arbeiter oder Hand-
werker, Hauptsache treu und ehr-
lich. Ich habe langes, schwarzes
Haar und wie ich oft höre eine
hübsche, schlanke Figur mit lan-
gen Beinen. Ich gehe nicht gerne
in Discos und beruflich habe ich
nur mit Frauen zu tun, deshalb ist
es für mich sehr schwer einen lie-
ben Partner kennen zu lernen, mit
dem ich schmusen, lachen, träu-
men und zärtlich sein kann. Ich
bin bescheiden, treu, fröhlich, un-
kompliziert und möchte für Dich
da sein. Bitte ruf an, wenn Du es
ehrlich meinst! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. FA 1576.

Medizinerin, 36 J., langes,
dunkelblondes Haar, schlank,
hübsch, würde Dich so gerne
kennen lernen, aber leider ist sie
nicht reich und etwas schüchtern
und glaubt, dass sie niemanden
findet, da sie die Anzeige schon
einmal aufgegeben hat. Ihre
ganze Hoffnung ist dieser er-
neute Versuch. Gibt es noch ei-
nen treuen Mann für Helen? Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. G 4442.

Als 82-jähriger Witwer, Herbert,
ehem. leitender Polizeibeamter,
NR, NT, noch leidenschaftlicher
Autofahrer, bin ich Ihnen vielleicht
etwas zu alt – das täuscht aber auf
die Ferne! Ich bin aktiv, rüstig,
junggeblieben, durch meine su-
per Pension gut versorgt, könnte
mir ein schönes Leben gönnen.
Aber es macht wenig Spaß so al-
lein. Welche liebenswerte, natür-
liche Frau, gern auch älter, denkt
auch so und könnte ihre Frei-
zeit gemeinsam mit mir in fester
Freundschaft genießen? Ich suche
aber vorerst nur eine Partnerschaft
für schöne Unternehmungen und
kein gemeinsames Wohnen. Wenn
auch Sie Ihren Lebensabend
noch sinnvoll gestalten wollen,
rufen Sie bitte an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 723900.

Ich heiße Nadja, bin 42 J., eine
sehr attraktive Erzieherin, ledig,
bin leider etwas schüchtern bei
der Partnersuche und möchte
nicht mehr länger allein sein. Ich
suche deshalb auf diesem Weg
einen netten Mann, zwecks fester
Freundschaft. Ich hatte schon eine
Anzeige aufgegeben, auf die sich
aber leider keiner gemeldet hat.
Ich bin nicht ortsgebunden und
würde gern, wenn Du es wünschst,
zu Dir ziehen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4251.

Ich heiße Claudia, bin schlank,
habe blondes langes Haar, bin
32 Jahre, habe keine Kinder und
bin ganz allein. Gern würde ich
mich in den Armen eines lieben
und verständnisvollen Mannes bis
48 Jahre geborgen fühlen. Nicht
Reichtum ist mein Ziel, sondern
Vertrauen, Zuneigung und Liebe.
Meine Interessen sind vielseitig,
besonders mag ich Rad fahren,
laufen, schwimmen, tanzen und
ich verreise gern ans Meer oder
in die Berge. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 4934.

Hauchzarte Liebe und zärtliche
Küsse! Julia, 60/160, ganz allein-
stehend. Ich bin zwar nur eine
einfache Krankenschwester, aber
dafür eine sehr jugendliche, bild-
hübsche, schlanke, spontane und
begeisterungsfähige Frau mit vie-
len hausfraulichen Vorzügen, bin
herrlich natürlich, gefühlsbetont,
zärtlich, romantisch, treu, ehrlich
und finanziell unabhängig. All die
Jahre habe ich immer gehofft, auf
„normalem“ Weg wieder einen
Menschen zu finden, mit dem ich
gemeinsam glücklich leben kann.
Hat leider nicht funktioniert, habe
die Hoffnung diesbezüglich auf-
gegeben. Diese Anzeige ist übri-
gens eine Premiere für mich. In
einer Beziehung zählt für mich vor
allem Ehrlichkeit und Treue. Mir
ist Ehrlichkeit, auch wenn sie weh
tut, tausendmal lieber als eine gut
gemeinte Lüge. Wenn Sie einen
Menschen suchen, auf den man
sich immer verlassen kann, dann
wäre ich eine Option. Herz und
Humor sind ebenfalls vorhanden.
Wir haben eine glückliche und auf-
regende Zeit vor uns, ich bin eine
zärtliche, treue Frau und freue
mich auf Ihren Anr. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6790.

Ich bin ein lieber Kuschelbär,
Hannes, 33/183, schlank, dun-
kelblond, nettes Äußeres, treu,
ehrlich und ausgeglichen, Eigen-
tumswohnung vorh., aber nicht
zwangsläufig ortsgebunden. Su-
che eine nette Frau bis 36 Jahre,
die mit mir durch dick und dünn,
geradewegs in eine gemeinsame
Zukunft gehen will. Kinder sind
kein Hindernis. Hast du Interes-
se mich kennenzulernen? Dann
melde dich bitte! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9582.

LUST auf… gem. frühstücken,
Pläne schmieden, Ausflüge, Ge-
spräche auf Augenhöhe, gemütl.
Zuhause, kuscheln vorm Kamin,
quatschen im Biergarten, Liebe,
Nähe spüren, ein wenig verrückt
sein, aber auch mal nichts tun?
Ich, Steffen, 54 J., freue mich
Dich kennen zu lernen, hast Du
auch Sehnsucht nach Glück und
Geborgenheit? Dann freue ich
mich auf Deinen Anruf. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 8523.

Annonce in der Zeitung ist
altmodisch? Finde ich nicht!
Hobbykoch Michael, 41/186/86,
sympathischer und attraktiver
Handwerksmeister, ledig, ohne
Kinder, aber familientauglich,
vielseitig interessiert, wie Kino,
Theater, Zoobesuche, Musicals,
reisen, wandern, bowlen, freut
sich auf gemeinsam lachen und
eine schöne gem. Zeit. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KL 2789.

Dipl.-Jurist, 74/180, Witwer, mit
graumeliertem Haar, fast schon
mutlos. Im Grunde bin ich ein
zufriedener Mann, wenn da nicht
der Wunsch wäre mit einer lieben
Dame zu plaudern, gemeinsam zu
verreisen und ganz langsam eine
harmonische Freizeitbekanntsch.
aufzubauen. Bin NR/NT und fahre
gern mit meinem Auto. Spazie-
ren, verreisen, die Liebe zur Natur,
Musik, den Haushalt selbst be-
wältigen, all das sind meine Inte-
ressen. Wenn ich Ihnen die Hand
hilfreich reichen u. mit Rat und Tat
zur Seite stehen darf, dann rufen
Sie an, auch wenn Sie sich über-
winden müssen. Wir wollen beide
e. Freundsch., bei der jeder sei-
ne Wohnung behält. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 2679.

Dieses Kribbeln im Bauch,
vertrauen, kuscheln und träumen,
lachen, auffangen, überraschen,
füreinander da sein – das mit je-
manden zu teilen wäre toll!“ Lu-
cas, 39/184, Unternehmer, freut
sich auf Dich. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 4108.

Andreas, 61 J., Witwer, Tanzleh-
rer, vielseitig. Wünsche mir eine
nette Partnerin, gern älter, für die
Freizeitgestaltung. Reise, tanze u.
lache gern. Bin NR, großzügig,
vorzeigbar, tolerant, mit Pkw, fi-
nanz. sehr gut abgesichert. Bedin-
gung – nicht täglich aufeinander
hocken. Rufen Sie an. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9440.

„Möchtest Du gern meine be-
ste Freundin und Partnerin wer-
den?“ Michael, 45 J., total nett,
familiär, romantisch, einfühlsam
und hilfsbereit, sucht Dich, eine
ehrliche, liebevolle und einfühl-
same Frau, für Freizeit, Freu-
de, gute Gespräche, Urlaub und
ein gemeinsames Leben. Bit-
te melde Dich. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. KL 2585.

Sehr symp. Tierarzt, 77 J., Wit-
wer, NR. Habe meine Frau lange
gepflegt, werde auch die gemein-
same Zeit nicht vergessen und
bin dankbar, dass wir die goldene
Hochzeit erlebt haben. Ich habe
keine Kinder und bin völlig allein.
Nun richtet sich mein Blick nach
vorn, denn es muss weitergehen.
Möchte auf diesem Wege eine net-
te Frau, gern älter, zum Zwecke
einer dauerhaften Freundschaft
kennen lernen. Für mich kochen
und putzen müssen Sie nicht, ich
bin sehr selbstständig und kann
für mich alleine sorgen. Nur die
Einsamkeit macht mir zu schaf-
fen. Bin kein Opatyp und noch
rüstig und aktiv, liebe die Natur
und Tiere, fahre Auto, rauche und
trinke nicht, mag keinen Zank und
Streit. Ich bin humorvoll, anstän-
dig, ehrlich und suche eine Frau,
die mit mir ihre Freizeit verbrin-
gen möchte. Wenn auch Sie nicht
mehr allein sein wollen und eine
Freizeitpartnerschaft anstreben,
ohne die eigene Wohnung auf-
zugeben, dann freue ich mich
auf ein Kennenlernen. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 5135.

Solveig, 56/160, hübsche Litaue-
rin, spricht perfekt Deutsch, verw.,
hat noch Träume. Sie hat eine
gute Figur, blondes Haar, eine
hübsche Frau mit natürlichem, lie-
bevollen Wesen. Sie suche keine
Versorgung, sondern Glück, Ge-
borgenheit und Liebe mit einem
treuen, zuverlässigen Partner.
Gern würde Sie Solveig mit ihrem
Pkw einmal besuchen. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 5918.

Anne, Witwe, Schneiderin, Bin
gerade 72 Jahre geworden. Habe
eine schöne vollbusige Figur, bin
160 cm groß, bescheiden, für-
sorglich und verstehe es einen
Haushalt zu führen. Ich suche
einen Partner fürs Zusammenle-
ben, gern auch älter. Freue mich,
dich kennenzulernen. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4546.

Klaus, 69/178, Handwerksmei-
ster, ich bin seit einem Jahr Wit-
wer und das Alleinsein schlägt
mir doch mehr aufs Gemüt, als
ich je vermutet hätte. Es ist nicht
so, dass ich keine Beschäftigung
habe, so erledige ich meinen
Haushalt selbst, handwerkle und
lese gern, gehe spazieren, ma-
che Ausflüge mit dem Boot und
Fahrrad und fahre Auto. Ich wür-
de aber auch gerne verreisen, ins
Theater oder auch mal tanzen
gehen, doch allein ist das sinnlos.
Ich suche eine Frau für eine gute
Freundsch., dabei sollten wir alles
langsam beginnen, vorerst ohne
eine Wohngemeinsch. Ob Sie et-
was jünger o. älter sind, schlank
oder fraulich, blonde, dunkle o.
graue Haare haben, ist nicht
wichtig, Hauptsache ist doch,
wir verstehen uns oder wie man
sagt - „die Chemie stimmt.“ Ich
bin jünger aussehend, gepflegt
und natürlich. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 1109211.

Sind Dir Zufälle auch zu sel-
ten? Alleinerziehender, symp. u.
junger Mann, 50 J., schlank, an-
genehmes Äußeres, vielseitig in-
teressiert, berufstätig, mit Toch-
ter, 15 J., sucht ehrliche Sie bis
53 J., für eine feste Beziehung,
gern mit Kind. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 8013.

Attr., junger Witwer, Hilmar,
58 J., liebevoll, großzügig, hand-
werklich begabt, suche einfache
natürliche Frau für ein harmo-
nisches Miteinander. Habe finanz.
keine Sorgen, aber die Einsam-
keit erdrückt mich. Ich mag alles
Schöne, liebe die Natur, schöne
Spaziergänge, fahre gern Auto.
Wenn auch Sie wieder einen lie-
ben Menschen an Ihrer Seite su-
chen, rufen Sie an. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 6494.

Ade Einsamkeit, möchte lieber
mit Dir in die Natur oder Kaffee
trinken und uns kennenlernen
– Hobbykoch Uwe, 66/185, ge-
schieden, sehr attraktiv, gepflegt,
humorvoll, vielseitig interessiert
(Reisen, Kultur, gemeinsame
Ausflüge), wünscht sich noch ein-
mal eine nette Frau zu finden, die
es ehrlich meint. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2824.

Ines, 48/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes
Luxuspüppchen. Ich bin nicht
ortsgebunden, würde gern zu
einem lieben Mann ziehen, ihn
mit Liebe und Zärtlichkeit ver-
wöhnen. Haus – Hof – Garten sind
für mich kein Problem, bin es ge-
wohnt mit anzupacken. Bin mit
meinem Auto mobil, mag Natur,
Tiere und gemütliche Abende. Ich
suche einen lieben, gern älteren
Mann mit ehrlichen Absichten.
Bitte melden Sie sich. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 3434.

Meine ganze Freude wäre
es einen lieben Mann zu verwöh-
nen, für ihn das Essen zu kochen
und mit ihm gemütliche Stunden
zu zweit zu verbringen. Bin Viola,
64 Jahre, seit kurzem in Rente und
eine sichere Autofahrerin mit eig.
PKW. Sehnen Sie sich nach einer
liebevollen Umsorgung? Haben
Sie Lust auf kleine Spaziergänge,
ab und zu in ein Eiscafé zu gehen
oder gemeinsam zum Stadtbum-
mel? Zusammen macht das Le-
ben einfach mehr Spaß. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 5919.

EinsameWitwe,69Jahre, Witwe,
ohne Anhang, abends kommt die
Stille und es gibt nichts Schlim-
meres als in dieser Jahreszeit al-
lein zu sein. Ich sehne mich nach
einem lieben, älteren Mann. Aber
wo soll ich jemanden kennenler-
nen, bin weder eine Reisetante
noch eine Theaterbesucherin.
Meine ganze Hoffnung lege ich in
diese Anzeige und hoffe, es mel-
det sich ein netter Mann, dem ich
eine gute Hausfrau und Freundin
sein möchte, mit dem ich den Tag
verbringe, über alles reden kann,
der mit mir schmust und kuschelt,
gemeinsam einschläft und auf-
wacht. Bin ehrlich und treu, liebe
alte Schlager, die Natur, rätsel
gerne und fahre gern mit meinem
Auto. Zum Glück bin ich gesund,
mir würde es aber auch nichts
ausmachen, wenn Sie eine klei-
ne Behinderung haben. Für mich
zählen keine Äußerlichkeiten,
nur sollten Sie es wirklich ehrlich
meinen. Bei Wunsch und Sym-
pathie würde ich auch zu Ihnen
ziehen und bleiben! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. FA 4920.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Wittstock/Dosse

findet am 14.03.2024 um 18.00 Uhr
im „alten Aldi“ (Räume des Veranstaltungsservice Lutter) in der

Rheinsberger Straße in 16909 Wittstock statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bekanntmachung und Abstimmung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht für das Jagdjahr 2023
4. Kassenbericht für das Jagdjahr 2023
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin für das

Jagdjahr 2023
7. Beschluss über das zukünftige Einladungsverfahren
8. Haushaltsplan für das Jagdjahr 2024
9. Anträge und Abstimmung Begehungsscheine
10. Beschluss und Auszahlung Reinertrag
11. Sonstiges

Im Anschluss an die Versammlung laden wir alle
Jagdgenossen zum Abendessen ein!

Um telefonische Anmeldung unter 03394-444088
(bitte auf den AB sprechen) wird gebeten.

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Neues Auto?...in unserem
KFZ-marKt! 0331 /2840404

Haus� und Hofhilfe gesucht, tierlieb,
halbtags oder 3x wöchentl. ganztags, sehr
gute Bezahlung (Festanstellung bevor&
zugt). 0172 & 930 18 20

Verkaufe Top Schleiflack�Schlafzimmer
sowie einen alten englischen Billardtisch
gegen Gebot. 0172 & 930 1820

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Verk. 3HerrenjeansWrangler / Levis / Pio&
neer, Gr. M , St. 10€. 0162/3099420

Jg.MannausPR, 63 J. 1,85m, NR, su. vor&
zeigb.Frau oh. Haustiere f. harm. Partner&
schaft. PR, OPR u. Umgeb. 0172/9058163

Perleberg, Mila (33) und Marina (32)
2 heiße Ladys, Spitzenservice…
Tel: 0162/5622440 rotlicht.de sexnord.net

Verk. 20€Silberm. v. 2020&21, 9 Stk., 350€,
2016&21, 29 Stk., 1000€. 0174/3177646

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

Familie sucht Wohnwagen oder Wohn&
mobil, (0 160) 95 1777 07

Familie sucht PKW oder Transporter von
Privat. (0 160) 95 1777 07

Verk. Deutsche Schäferhund Welpen,
DDR&Linie (grader Rücken). Abgabe Mitte
März. (0 174) 1 805 978

Hallo Martina, 68J./ 1,64m, WoSp vom
24.2.2024 m. Nummer K3544, würde Dich
gerne ohne PV kennenlernen. Bitte melde
Dich. (0174) 701 31 43

Junggebl. Mann, 77/167, Witwer, NR, NT,
handwerklich begabt, sucht Sie im passen&
den Alter. Tel.: 0176/21741131

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Er, 67J./1,75m, schlank, sucht unterneh&
mungslustige, tierliebe Frau passenden
Alters, die mit Radtouren unternimmt.
Raum PR/OPR. (0 174) 7 013 743

MÖBEL / HAUSRAT

BEKLEIDUNG

BEKANNTMACHUNGEN BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT
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Handy-Nutzung an Schulen:
Was in OPR erlaubt ist und was nicht
Schüler dürfen Smartphones mit zur Schule nehmen – die Nutzung ist aber längst nicht immer erlaubt

OstpRignitz-Ruppin. Schü-
ler dürfen Smartphones zur
Schule zwar mitnehmen, aber
nicht uneingeschränkt nutzen.
Wie Schulen in OPR mit Handys
im Unterricht umgehen und wo-
rauf Eltern achten sollten.
Schnell mal das Handy raus

und eine Aufgabe gegoogelt –
für Schüler wäre das kein Pro-
blem. Ein Smartphonehat fast je-
der und darf es auch zur Schule
mitbringen. Daran wird sich an
Schulen in Brandenburg vorerst
nichts ändern. Das Bildungsmi-
nisterium in Potsdam bestätigte
Ende Januar auf Anfrage der
CDU-Landtagsabgeordneten
Saskia Ludwig, dass die Schulen
eigenverantwortlichentscheiden
können, wie sie die Nutzung der
Geräte für Schüler regeln.
An Schulen in OPR gibt es in

dieser Frage sowohl Parallelen als
auch Unterschiede. Das gilt
ebenso für den Umgang mit

Künstlicher Intelligenz (KI), teils
auchArtificial Intelligence (AI)ge-
nannt. Hier Beispiele aus drei
Schulen in Neuruppin und Kyritz.
Eine besonders große Band-

breite rund um die Handynut-
zung gibt es an der Evangeli-
schenSchule inNeuruppin.Denn
dort lernen Kinder und Jugendli-
chevonder1.Klassebis zumAbi-
tur. „Für Schüler der Klassen1bis
4 gilt imUnterricht einHandyver-
bot“, sagt Schulleiterin Anke
Bachmann. FürGrundschülerge-
be es bei Bedarf Tablets.
Ab der 5. Klasse würden soge-

nannte Handytaschen einge-
setzt, in die Schüler ihr Gerät
während des Unterrichts depo-
nieren können. In den oberen
Klassenwürden Smartphones je-
doch auch für den Unterricht ge-
nutzt. Auch sind sie in den Pau-
sen erlaubt. „Die Schülerinnen
und Schüler müssen damit ja
auch umgehen lernen“, sagt An-

ke Bachmann. Zudem werde KI
im Unterricht genutzt. „Die Leh-
rer bindendas indenUnterrichts-
stoffmit ein undwählen eine an-
dere Art der Präsentation oder
Leistungsfeststellung. Die Schü-
lerinnen und Schüler arbeiten
dann zum Beispiel mehr münd-
lich und kaum mit Powerpoint-
Präsentationen“, so die Schullei-
terin.
Die Pädagogen seien sich sehr

bewusstdarüber,dassKI imkünf-
tigen Leben der jungen Men-
schen eine erhebliche Rolle spie-
len werde. Deshalb müsse die
Schule darauf reagieren und
einenWegwählen,KIkontrolliert
in den Unterricht einzubinden.
Wenn Smartphones nicht wie

vereinbart genutztwerden, kann
es passieren, dass sie vom Lehrer
oder von der Lehrerin einkassiert
werden – für die Dauer eines
Unterrichtstages. Solche Handy-
verstöße kämen an der Evangeli-

schen Schule in Neuruppin häu-
fig vor. „Es ist wichtig, dass man
dann nicht wegsieht, sondern
eingreift.“ Eltern rät Anke Bach-
mann, die Handynutzung mit
ihren Kindern klar und fair zu re-
geln. Dabei sei eine gegenseitige
Vertrauensbasis wichtig. Sonst
suchten sich Jugendliche wo-
möglichandereWege,ansZiel zu
kommen. An der Schule gebe es
auchWorkshops zu Themen wie
Cybermobbing.
An der Carl-Diercke-Ober-

schule in Kyritz dürfen Handys
mitgebracht werden, müssen
während des Unterrichts aber in
der Tasche bleiben, berichtet
Schulleiterin Katrin Ellmann.
„Nicht alle Schülerinnen und
SchülerhabendasgleicheDaten-
volumen zur Verfügung. So hät-
ten einige von ihnen mehr Mög-
lichkeiten als andere. Das wollen
wir nicht“, begründet sie diese
Festlegung. Zwar könnten Lehrer

in Ausnahmefällen die Handy-
nutzung im Unterricht für be-
stimmte Zwecke erlauben, „aber
grundsätzlich wird das von mir
wegen der Ungleichbehandlung
nicht gern gesehen“, sagt Katrin
Ellmann. Zudemmüssten Smart-
phones vor dem Gang zur Toilet-
te immeramPlatz zurückbleiben.
FürdenEinsatz vonKIgelte: Sie

darf benutzt, müsse aber als
Quelle angegeben werden. Als
berufsorientierte Schule werde
großer Wert auf praxisrelevante
Themen gelegt – da spiele KI oh-
nehin eine geringere Rolle. Wird
ein Smartphone wegen un-
erlaubter Nutzung eingezogen,
gilt an der Carl-Diercke-Ober-
schule in Kyritz für die Rückgabe
eine Staffelung: Je nachdem,wie
viele Verfehlungen sich der Schü-
ler oder die Schülerin schon ge-
leistet hat,wird dasGerät entwe-
der nach Unterrichtsende zu-
rückgegeben, denganzen Schul-

tag über im Sekretariat verwahrt
oder es muss von den Eltern ab-
geholt werden. Das werde auch
dokumentiert. Auch in der Ale-
xander-Puschkin-Oberschule in
Neuruppin sind Smartphones im
Unterricht verboten. „Sie müs-
sen lautlos gestellt und in der
Schultasche oder im Rucksack
aufbewahrt werden“, sagt
Schulleiterin Anke Ketteritzsch.
Während Prüfungen werden

Handys eingesammelt und für
diese Zeit in Behältnissen aufbe-
wahrt. In Sachen KI seien noch
keine Auswirkungen an der
Schulezuspüren.Abermangehe
offen damit um und diskutiere
das auch mit den Schülerinnen
und Schülern. Nutzen Schüler
Smartphones während des
Unterrichts, um zu spielen oder
zu kommunizieren, würden die
Geräte eingezogen und bis zum
Ende des Unterrichtstages im Se-
kretariat deponiert. Solche Ver-
fehlungen gebe es aber kaum,
sagtAnkeKetteritzsch.Die Schu-
le arbeite zurzeit an einem Kon-
zept zur Digitalisierung. Es stehe
leistungsstarkes W-Lan zur Ver-
fügung.
AlinaPlagemann ist Jugendbe-

auftragte der Stadt Wittstock.
Die Jugendliche hat das Städti-
sche GymnasiumWittstock zwar
inzwischen verlassen, berichtet
aber von ganz ähnlichen Erfah-
rungen rund um die Smart-
phone-Nutzung in der Schule.
Grundsätzlich empfand sie den
Umgang mit diesen Geräten am
Gymnasium als fair – zumal sie in
den Pausen oder in Freistunden
genutzt werden durften. Als
wichtigerachtet sie,dass inSchu-
len leistungsfähiges W-Lan vor-
handen ist. Für Steffen Keller,
Vorstandssprecher des Kreisel-
ternrates in OPR, ist es wichtig,
„digitale Medien an Schulen in-
telligent einzusetzen“, sagt er.
Keinesfalls dürften sich Bildungs-
einrichtungen den digitalen
Möglichkeiten verschließen. Für
eine konkrete Aussage des Kreis-
elternrates zurArt undWeise des
Umgangs mit Smartphones an
Schulen sei das Thema aber zu
komplex. „Da gehen die Mei-
nungen bei den Eltern stark aus-
einander.“ BjörnWagener

Für den Gebrauch von Handys
im Unterricht gibt es an Schu-
len in OPR individuelle Festle-
gungen.
Foto: Adobe Stock/Drazen

Nicht alle
Schülerinnen und
Schüler haben das

gleiche Datenvolumen
zur Verfügung. So
hätten einige von

ihnen mehr
Möglichkeiten als
andere. Das wollen

wir nicht.

Katrin Ellmann
Leiterin der Carl-Diercke-

Oberschule Kyritz

Für Demokratie
und Wandel einsetzen
Neue Bewerbungsrunde zum dreijährigen Start-Stipendium

bRandenbuRg.Brandenbur-
ger Schüler mit Einwande-
rungsgeschichte können sich
noch bis zum bis zum 17. März
für ein Start-Stipendium ab
dem Schuljahr 2024/25 bewer-
ben. Das Demokratie- und En-
gagement-Programm bietet Ju-
gendlichen unter anderem drei
Jahre lang eine intensive Förde-
rung, verschiedene Workshops
und digitale Bildungsangebote.
Bildungsminister Steffen Frei-

berg (SPD) dazu: „Demokratie
braucht Engagement und Viel-
falt. Start-Stipendien werden
diesem Anspruch gerecht. Ich
ermutige Brandenburger und
Schüler mit Migrationsge-
schichte deshalb, sich um diese
Förderung zu bewerben.“ Das
Start-Stipendium ist ein bun-
desweites Förderprogramm für
Schüler mit Migrationsge-
schichte. Es unterstützt sie drei
Jahre lang dabei, sich für Demo-

kratie einzusetzen und den ge-
sellschaftlichen Wandel mitzu-
gestalten. Dafür bietet es ihnen
einerseits Workshops und digi-
tale Lernformate, andererseits
erhalten sie ein sogenanntes
Bildungsgeld, das sie selbst-
ständig für bildungsrelevante
Zwecke verwenden dürfen.
Neu in diesem Jahr: Unab-

hängig vom Stipendium wer-
den die außerschulischen För-
derprogramme „Start Coding:
Programmieren für eine bessere
Gesellschaft“ und „Start Ca-
reer: Auf der Suche nach dem
Traumberuf“ angeboten.
Bei „Start Coding“ werden

die Teilnehmenden ein Jahr be-
gleitet, um eine eigene App
programmieren zu können.
Eine Orientierung zur Ausbil-
dungs-, Studien- und Berufs-
wahl mit exklusiven Workshops
in Unternehmen bietet „Start
Career“. Für ein Stipendiumbe-

werben kann sich, wer mindes-
tens die 9. Klasse besucht und
noch drei Jahre in Deutschland
zur Schule geht. Der Bewer-
bung ist ein Empfehlungs-
schreiben, etwa von Lehrkräf-
ten oder einem Verein beizufü-
gen. Bei der Auswahl unter den
Bewerbern zählen nicht die
schulischen Leistungen, son-
dern Persönlichkeit und Verän-
derungswille.
Die Jugendlichen müssen

selbst nach Deutschland mig-
riert oder ein Kind mindestens
eines eingewanderten Eltern-
teils sein. Betreut werden die
Teilnehmer in jedem Bundes-
land von Landeskoordinations-
stellen – in Brandenburg ist da-
mit der Verein RAA Branden-
burg Demokratie und Integra-
tion Brandenburg e.V. betraut.
Vor 21 Jahren hat die gemein-

nützige Hertie-Stiftung das
Start-Stipendium ins Leben ge-

rufen, damals mit der Absicht,
die Integration von Jugendli-
chen mit Einwanderungsge-
schichte zu fördern und ihnen
eine Chance auf eine akademi-
sche Bildung zu geben. Seit
2002 hat das Start-Programm –
ab 2007 als eigenständige Stif-
tung – bundesweit mehr als
3500 junge Menschen geför-
dert. Aktuell werden von Start
etwa 500 junge Menschen aus
über 50 Herkunftsnationen ge-
fördert. Jeder Jahrgang umfasst
etwa 180 Teilnehmende. WS

2 Kontakt: START-Landeskoordi-
natorin Andrea Rauch, RAA Pots-
dam, E-Mail: a.rauch@
raa-brandenburg.de

Können sich um ein Start-Sti-
pendium bewerben: Schüler
mit Einwanderungsgeschichte.
Foto: start-stiftung.deKomm zur FENSTER-SCHAUWOCHE

Mo. 04. bis Fr. 08. März, von 10 bis 17 Uhr

PORTAS-Fachbetrieb M & M Renovierungs GmbH
Milower Straße 7 • 14727 Premnitz/Havelaue

 0 33 86 - 28 05 98
 merten.portas.de

Lassen Sie sich begeistern von den
einzigartigen Möglichkeiten der
PORTAS-Renovierungssysteme.
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Beratung und Inspiration mit 50 Jahren Erfahrung im Bereich werterhaltende Renovierung

So sparen Sie Zeit, schonen die Ressourcen der Erde und Ihre Geldbörse!

Die meisten Menschen, die
Holzfenster haben, wünschen
sich eine gleichermaßen kom-
fortable wie dauerhafte Lösung
gegen Witterungsschäden. Der
Renovierungsspezialist Portas
hat eine geeignete Lösung ent-
wickelt, die für fast alle Holz-
fenster-Typen geeignet ist:
Die wartungsfreie Aluminium-
Verkleidung.
Durch dieses innovative Reno-
vierungssystem werden Holz-
fenster für die Zukunft geschützt
und weisen gleichzeitig ein at-
traktives Erscheinungsbild auf.
Dank Gestaltungsvielfalt sowie
einer schnellen und sauberen

Ausführungist dies eine optimale
Alternative zum Neukauf.
Insbesondere alte Holzfenster
weisen einen ganz besonderen
Charme auf und sollten daher,
wenn möglich, erhalten wer-
den. Allerdings befinden sich die
meist schon in die Jahre gekom-
menen Holzfenster bisweilen
in einem miserablen Zustand.
Irgendwann nagt der Zahn der
Zeit leider auch am schönsten
Holzfenster: Das Eindringen von
Feuchtigkeit ist nicht aufzuhal-
ten; Hitze und Frost tun ein Übri-
ges. Streichen allein genügt nicht
mehr – oder hilft nur kurzfristig.
Spätestens jetzt muss gehandelt

werden, um den Wert des Hau-
ses zu bewahren.

Aber keine Sorge, es gibt eine
gleichermaßen komfortable wie
überzeugende Lösung, um alte
Holzfenster effektiv und dauer-
haft zu renovieren: Das Fenster-
Renovierungssystem von Por-
tas.

Der PORTAS Fachbetrieb M & M
in Premnitz demonstriert wäh-
rend seiner Schauwoche vom
4. bis 8. März, jeweils 10 bis 17
Uhr, anschaulich dieses hoch-
wertige Verfahren für Ihre Holz-
fenster. Infos:
merten.portas.de/aktionen

Die wartungsfreie Renovierungslösung für Holzfenster
Fenster-Schauwoche bei Portas:

Renovierung als werterhaltende Alternative zum Neukauf

Anzeige
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